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EDITORIAL

LIEBE LESERINNEN UND LESER, LIEBE GÄSTE,
dichte Nadelwälder, liebliche Heuhüttentä-
ler, eiszeitliche Karseen, stille Moore und 
imposante Bauwerke sowie klare Bergbä-
che und idyllische Rastplätze mit grandi-
osen Aussichten laden Sie in den kommen-
den Monaten zu einer kleinen genussvollen 
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Auszeit bei uns im Tal der Murg ein. Ob zu 
Fuß unterwegs auf einem unserer Wander-
wege oder hoch auf dem Sattel des Moun-
tainbikes – die Aktiv- und Erlebnisregion 
Murgtal ist ein Paradies für alle Naturlieb-
haber. Entlang der Murg laden zudem 

zahlreiche Gastronomiebetriebe zu einer 
kühlen Erfrischung und einem regionalen 
Gaumenschmaus ein. Wer das Murgtal 
eher lebendig erleben möchte, für den ha-
ben wir wieder vielfältige Ausflugs- und 
Veranstaltungstipps zusammengestellt. So 
können Sie bei einem von zahlreichen ge-
führten Stadtrundgängen oder einer ge-
führten Wanderung lebhaft in die 
Geschichte, die Kultur und die Natur unse-
rer Region eintauchen. Oder Sie erkunden 
das Murgtal mal ganz bequem vom histo-
rischen Dampfzug aus. Auch für die klei-
nen Gäste gibt es rund um die vielfältige 
Natur wieder einiges zu entdecken.
Weitere Anregungen, Ausflugstipps und un-
seren Veranstaltungskalender finden Sie 
zudem unter www.murgtal.org. 
Viel Vergnügen und schon jetzt ein herzli-
ches Willkommen bei uns!
Ihr Team der Ferienregion 
„Im Tal der Murg“ 

V. l. n. r.: Melanie Mußler/Gernsbach, Andrea Fels/Zweckverband, Thomas Hudeczek/Forbach,  
Caroline Moser/Gaggenau, Eveline Übelher/Gaggenau, Françoise Geyer/Zweckverband,  
Christina Rieger/Baiersbronn, Christina Palma Díaz/Baiersbronn
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Tourist-Info Gernsbach
Igelbachstraße 11 · 76593 Gernsbach 
Tel.: 07224 644446 · www.gernsbach.de
Öffnungszeiten September – Mai:
Mo. – Fr.	  9.00 – 12.00 und  
	 14.00 – 16.30 Uhr
Öffnungszeiten Juni – August:
Mo. – Fr.	  8.30 – 12.30 Uhr und  
	 14.00 – 16.30 Uhr
Sa.	 10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information im Unimog-Museum 
An der B 462 · 76571 Gaggenau  
Tel.: 07225 98131-20 
www.unimog-museum.com
Öffnungszeiten: 
Di. – So.	  10.00 – 17.00 Uhr 

Bürgerbüro mit Stadt-Info
Hauptstraße 71 · 76571 Gaggenau 
Tel.: 07225 962444 
www.gaggenau.de
Öffnungszeiten:  
Mo., Mi. 	  8.00 – 16.00 Uhr 
Di. 	  7.00 – 12.00 Uhr 
Do. 	  8.00 – 18.00 Uhr 
Fr. 	  8.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Info Forbach 
im Rathaus
Landstraße 27 · 76596 Forbach  
Tel.: 07228 390 · www.forbach.de
Öffnungszeiten:  
Mo. 	  8.00 – 12.30 Uhr 
Di. 	 14.00 – 16.30 Uhr 
Mi. 	  8.00 – 12.30 Uhr 
Do. 	 14.00 – 18.00 Uhr 
Fr. 	  8.00 – 12.30 Uhr

Tourist-Info Weisenbach 
Rathaus Weisenbach
Hauptstraße 3 · 76599 Weisenbach 
Tel.: 07224 91830 · www.weisenbach.de
Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Do., Fr. 	  8.30 – 12.00 Uhr 
Di. 		  14.00 – 16.30 Uhr 
Do. 		  14.00 – 18.00 Uhr 
Mi. ganztägig geschlossen

Tourist-Info Loffenau 
Rathaus Loffenau
Untere Dorfstraße 1 · 76597 Loffenau 
Tel.: 07083 92330 · www.loffenau.de
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Do.	  9.00 – 12.00 Uhr
Di. 		  14.00 – 16.00 Uhr  
(Besuch nur mit Termin möglich)
Do. 		  14.00 – 18.00 Uhr  
(Besuch nur mit Termin möglich) 
Fr. 		   9.00 – 13.00 Uhr
Nachmittags ist der Besuch der Tourist- 
Info nur mit vorheriger Terminvereinbarung 
möglich!

Baiersbronn Touristik
Rosenplatz 3 · 72270 Baiersbronn
Tel.: 07442 8414-0 · www.baiersbronn.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 	  9.00 – 18.00 Uhr
 	 (01. Mai – 31. Oktober)
 	  9.00 – 17.00 Uhr
	 (01. November – 30. April)
Sa.	 10.00 – 13.00 Uhr  
	 (01. Mai – 31. Oktober)
	 10.00 – 12.00 Uhr  
	 (01. November – 30. April)

WIR SIND

FÜR SIE DA …

KLEINE ÜBERSICHT

Hundsbach



GAGGENAU–BAD ROTENFELS – 

DER CHAISENWEG

Etwa 200 Jahre ist es her, da ließ Mark-
graf Wilhelm von Baden die Verbindung 
zwischen Bad Rotenfels und Baden-Baden 
ausbauen, damit sie für die leichten, halb-
offenen Kutschen befahren werden konn-
ten. Chaisen wurden diese Fahrzeuge ge-
nannt, die von einem oder zwei Pferden 
gezogen wurden und in denen zwei Gäste 
Platz hatten. Der Markgraf verband damit 
seinen Sommerwohnsitz im Schloss Roten-
fels und das damalige Kurgebäude der Eli-
sabethenquelle mit der mondänen Bäder-
stadt Baden-Baden. 
Wo sich also Gäste des Hauses Baden, 
Kurgäste und andere Reisende mit ihren 
Chaisen hin- und herkutschieren ließen, 

kann heute gewandert werden. Der Weg 
entstand auf Initiative des Arbeitskreis 
Tourismus und Freizeit Gaggenau und 
macht damit ein Stück Geschichte  
lebendig.  
Die knapp zehn Kilometer lange Tour star-
tet am Schloss Rotenfels, führt über die 
Kellersbildhütte nach Baden-Baden zum 
Endpunkt an der Bernharduskirche. Der 
An- und Abstieg ist mäßig – damit ist der 
Chaisenweg das ganze Jahr über gut zu 
gehen, auch für Familien. Übrigens: Ein 
Kutscher weist den Weg. 
Der Chaisenweg ist einer von vielen The-
menwanderwegen, die um ganz Gaggenau 
herum zu finden sind. Das gut ausgebaute 

Wegenetz bietet auf 
rund 500 Kilometern 
zu Wanderungen und 
Spaziergängen ein, 
bei denen sich liebli-
che Seitentäler er-
schließen und eine 
großartige Schwarz-
waldlandschaft. 

Bilder:  
© Baiersbronn Touristik /  
Max Günter

Wandern, wo früher Kutschen fuhren 

Wanderer haben  
in Gaggenau viele  
Möglichkeiten.

Der Chaisenweg führt  
mitten durch den Wald  
am Jagdturm vorbei.

GUTE STIMMUNG HERRSCHT ÜBERALL

„SCHÄG-SCHÄG“ ODER „BROTSACK HELAU“
Genau genommen ist die fünfte Jahreszeit 
die längste aller Jahreszeiten: Sie beginnt 
schon am 11. November und endet mit 
Fastnachtsdienstag. Obwohl: In diesem 
Jahr ist ja schon am 16. Februar Rosen-
montag. Entsprechend dicht gedrängt ist 
das fastnachtliche Treiben mit Schnurren 
(Party), Umzügen und Sitzungen. 
Wer als Gast das hiesige Brauchtum ken-
nenlernen möchte, dem seien die Umzüge 
oder das Narrenbaumstellen in den einzel-
nen Stadtteilen ans Herz gelegt. Hier sind 
Hästräger, also die typischen Hexen- und 
Dämonenkostüme, anzutreffen. Und wenn 
man nicht ganz als „Fremder“ auffallen 
möchte, lernt man am besten die Fast-
nachtsrufe und stimmt mit ein in ein 
schauriges „U-hu!“, in ein fröhliches „Narri-
Narro“, „Brotsack Helau“ oder ein krächzi-
ges „Krah-Krah!“ Die Fastnachtsrufe variie-
ren in jedem Ort und weisen auf manche 
Besonderheit hin. Den Michelbacher Ruf 
„Schäg-Schäg“ zum Beispiel hat sich der 
Fastnachtsverein „Die Schäger“ überlegt. 

Diese haben ihren Namen vom Eichelhä-
her, dessen krächzendes und heiseres 
„Rätschen“ nicht zu überhören ist.  
Spätestens ab dem schmutzigen Donners-
tag (12. Februar) ist nichts mehr, wie es 
war: Dann nämlich wird das Rathaus ge-
stürmt. Die Spitze der Stadtverwaltung, al-

len voran der Oberbürgermeister, hat an 
den närrischen Tagen vor Rosenmontag 
nichts mehr zu melden. Die Narren stür-
men das Rathaus und übernehmen die 
Macht, leiten am Rosenmontag sogar eine 
närrische Ratssitzung. Schmutziger Don-
nerstag, das ist der Donnerstag vor 

Bunt und Holzmasken:  
Die Gaggo-Clowns und UHUs  
der GroKaGe Gaggenau.
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BAUSTELLE MOOR –

DAMIT DAS WASSER BLEIBT

Die neue Sonderausstellung des Infozen-
trums Kaltenbronn eröffnet einen spannen-
den Blick hinter die Kulissen der Moorrevi-
talisierung im Kaltenbronner Hohlohmoor.
In eindrucksvollen Bildern zeigt die Aus-
stellung, wie im Rahmen des Life Projekts 
MooReKa – Moorrevitalisierung Kalten-
bronn-Hohlohmoor gearbeitet wird, damit 
das Wasser bleibt, wo es hingehört: im 
Moor. Besucherinnen und Besucher erfah-
ren, wie mit Bagger, Holz und viel Finger-
spitzengefühl sogenannte Grabensperren 
gebaut werden – kleine, aber entscheiden-
de Bausteine, um das Moor wieder zu be-
leben.
Das Moor ist ein faszinierender Lebens-
raum – geheimnisvoll, still und doch voller 
Leben. In der Ausstellung können Gäste 
erleben, wie aus einer Baustelle neues Le-
ben entsteht, wie alte, von Menschen ge-
machte Wassergräben verschlossen wer-
den, damit Torfmoose wieder wachsen, 
und warum diese kleinen Pflanzen wahre 
Klimaschützer sind.

Besonders Familien dürfen sich freuen: An 
interaktiven Stationen können Kinder spie-
lerisch entdecken, welche Tiere im Moor 
zuhause sind, wie gut sich Wasser spei-
chern lässt und was ein Moor eigentlich 
zum Moor macht. Am Sonntag, 19. April 
findet der erste Familientag in der Sonder-
ausstellung statt mit vielen Extra-Aktionen 
und der Familienwanderung «Unterwegs im 
Wichtelwald». Außerdem öffnet die Moor-
station am Sonntag, 14 Juni ihre Türen für 
alle Interessierten. Hier kann man eintau-
chen und mitforschen. Zusätzlich werden 
noch MooReKa-Exkursionen ins Hohloh-
moor angeboten. Weitere abwechslungsrei-
ches Veranstaltungen rund um das Thema 
Moor und Wasser finden sich im neuen 
Jahresprogramm 2026.
Das Life Projekt MooReKa Moorrevitalisie-
rung Kaltenbronn-Hohlohmoor wird vom 
Naturschutzreferat am Regierungspräsidi-
um Karlsruhe in Kooperation mit der Forst-
lichen Versuchs- und Forschungsanstalt 
Baden-Württemberg, ForstBW und dem 

Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord umge-
setzt und durch EU- und Landesmittel ge-
fördert. Ziel ist es, die entwässerten Moor-
flächen wieder zu vernässen und damit 
den Wasserhaushalt wieder herzustellen 
und neu Lebensräume zu schaffen.  
Gemeinsam für den Moorschutz!
Die Ausstellung ist während der regulären 
Öffnungszeiten zu sehen. 
Ort: Infozentrum Kaltenbronn,  
Kaltenbronn 600, 76593 Gernsbach
Öffnungszeiten:  
Mittwoch bis Freitag, 13 – 17 Uhr,  
Samstag, Sonntag, Feiertag 10–17 Uhr
� Bilder: © Infozentrum-Kaltenbronn / Kristina Schreier

Neue Sonderausstellung im Infozentrum Kaltenbronn 

www.infozentrum-kaltenbronn.de
Kaltenbronnerstr. 600
76593 Gernsbach - Kaltenbronn
Tel. 07224 - 655197

Öffnungszeiten: 
Winter: November – März
Mi - Fr, 13 - 17 Uhr, Sa, So, Fei, 10 - 17 Uhr
Sommer: April - Oktober
Mi – So, 10 - 17 Uhr
22.07.-13.09.26 täglich geöffnet

Ein interaktives Naturmuseum für die ganze Familie

Sonderausstellung 2026

Baustelle Moor
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Aschermittwoch – und hat mit „Dreck“ 
nichts zu tun. Eher mit „fettig“. Der Begriff 
deutet also darauf hin, dass so kurz vor 
der 40-tägigen Fastenzeit ausgelassen ge-
feiert wird – unter anderem mit traditionel-
len Fasentküchle oder badischen Scherben, 
also in reichlich Fett ausgebackenem Ge-
bäck. 
Viel zu sehen gibt es bei den Fastnachts-
umzügen. Den Anfang machen am Fast-
nachtssamstag, 14. Februar, die Domänen-
waldgeister Bad Rotenfels (Start: 14.11 
Uhr). Diese Holzmaskengruppe mit dem 
Flickenkostüm in erdigen Farben feiert in 
diesem Jahr übrigens ein närrisches Jubi-
läum: Seit 33 Jahren gibt es sie. Beim In-
ternationalen Fastnachtsumzug in Hörden 

am Fastnachtssonntag, 15. Februar, setzen 
sich ebenfalls ab 14.11 Uhr Guggenmusik-
Gruppen, Hästräger und Prunkwagen in 
Bewegung. Organisiert wird der Umzug 
von der Narrenzunft Schmalzloch Hörden. 
Der Ottenauer Umzug des 700 Mitglieder 
starken Ottenauer Carneval Club (OCC) 
startet am Fastnachtsdienstag, 17. Februar, 
um 13.33 Uhr in der Josef-Vogt-Straße. 
Schon gewusst, dass sich über Fastnacht 
manche Namen der Ortsteile ändern? 
Dann wird zum Beispiel Bad Rotenfels 
„Brotsackhausen“ und Hörden „Schmalz-
loch“ genannt. Und schon haben wir wie-
der den Hinweis auf die fettreiche Zeit so 
kurz vor dem 40-tägigen Fasten. 
Bilder: © Stadt Gaggenau

Der Schlüssel ist in Narren- 
hand, das Rathaus gestürmt.

Musik gehört zur Fastnacht dazu: 
Hier der Fanfarenzug. 
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UNIMOG-MUSEUM FEIERT

JUBILÄUMSTRIPLE

Das Jahr 2026 wird für das Unimog-Museum zu einem Meilenstein: 
Gleich drei bedeutende Jubiläen werden gefeiert – 20 Jahre 
Unimog-Museum, 70 Jahre U 411 und 80 Jahre Unimog. Ein um-
fassendes Festprogramm lädt Technikbegeisterte, Familien und 
Kulturfans aus aller Welt dazu ein, die einzigartige Erfolgsge-
schichte der legendären Fahrzeugreihe zu erleben.
Seit seiner Eröffnung im Jahr 2006 hat sich das Unimog-Museum 
stetig weiterentwickelt. Mit jährlich rund 50.000 Besucherinnen und 
Besuchern zählt es heute zu den wichtigsten musealen Technik-
standorten der Region. Wechselnde Sonderausstellungen, vielfältige 
Veranstaltungen und die beliebten Mitfahrten im Unimog machen 
das Museum zu einem lebendigen Treffpunkt für alle, die Faszina-
tion mit Tradition verbinden möchten.

Ein Jahr voller Highlights
Das Jubiläumsjahr startet Ende Februar, vom 28. Februar bis 1.
März, mit dem traditionellen Tischeisenbahnwochenende, das 
sich längst als Kultveranstaltung etabliert hat. Am 25. und 26. April 
folgt ein Forst-Wochenende, mit großer ®Timbersports-Show, in 
Kooperation mit der Firma Stihl, bei dem Vorführungen rund um 
moderne und historische Forsttechnik begeistern. Genuss und 
Technik vereinen sich am 17. Mai bei der dritten Murgtäler Wein-
messe „Unimog meets Wine“.
Ein besonderes Highlight erwartet Besucherinnen und Besucher 
vom 5. bis 7. Juni. Hier steigt das große Jubiläumsfest „Unimog-
Museum and friends“ zu Ehren des 20. Geburtstag des Unimog-
Museums sowie des 70-jährigen Jubiläums des U 411. Am 4. & 5. 
Juli trifft italienisches Lebensgefühl auf Ingenieurskunst, wenn 
„Unimog meets Vespa“ zwei Mobilitätsikonen zusammenführt.
Den Höhepunkt des Festjahres bildet das große Jubiläumswochen-
ende „80 Jahre Unimog“ vom 31. Juli bis 2. August. Ein Unimog 
& MB-trac-Treffen, ein attraktives Rahmenprogramm sowie zahlrei-
che Aktionen für Groß und Klein machen diesen Geburtstag zu ei-
nem unvergesslichen Ereignis. Begleitet wird das Fest durch die 
umfangreiche Sonderausstellung „80 Jahre Unimog“, deren Expo-
nate im Jahresverlauf wechseln – so kann das Publikum zahlreiche 
Unimog-Baureihen im Museum erleben. Am 05. und 06. September 
wird es ein zweites Treffen des legendären Unimog und der kulti-
gen Mercedes-Benz G-Klasse geben, das noch größer und spekta-
kulärer wird, als das Vorgängerevent.

Veranstalter: 
Kulturbüro der Stadt Gaggenau

Infos und Tickets: 07225 962-513
www.kulturrausch-gaggenau.de 
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mit Rabbitears, Kai Strauss 
& The Electric Blues All-Stars, 
Blue Deal u.v.m.

Fr. 20. + Sa. 21.3.
3. Gaggenauer

Festival

feat. Max Mutzke

Do. 21. Mai
Rüdiger Baldauf 
Trumpet Night 

klag-Bühne Gaggenau

Jahnhalle Gaggenau

KULTURRAUSCH

GAGGENAU
Musik aller Richtungen und  
Theater für die Jüngsten
Abwechslungsreicher geht es kaum: In Sachen Kultur ist Gagge-
nau breit aufgestellt. 
Einmal im Monat nimmt das Gaggenauer Musikkollektiv  
COLLECTIVITY auf der klag-Bühne eine immer andere Musikrich-
tung in den Fokus: von World Jazz über Elektro-Pop-Jazz-Orche-
ster bis hin zu neu interpretierten impressionistischen Klangwelten. 
Bluesfans sollten sich den 20. und 21. März im Kalender markieren. 
Zum dritten Mal bringt das Gaggenauer Bluesfestival echtes 
Club-Feeling auf die Bühne. Mit dabei ist Kai Strauss, einer der 
renommiertesten Bluesgitarristen Europas, sowie The Zac Schulze 
Gang aus Südengland – ein echter Geheimtipp. Rock 12 am 17. 
April steht für ehrlichen Sound aus der Region. Ebenso die neu ge-
gründete Band mo'gro, die am 26. März und 22. April Soul, Pop, 
Blues und Jazz mit eigenem Sound ins klag bringt. Unter anderem 
mit Mario Götz und Melanie Hanke. Ein musikalisches Highlight 
folgt am 21. Mai in der Jahnhalle: Bei der Rüdiger Baldauf Trum-
pet Night feat. Max Mutzke treffen virtuose Trompetenklänge auf 
eine der markantesten Stimmen Deutschlands. Schnell sein lohnt 
sich, Tickets gibt es unter www.reservix.de.
Die Allerjüngsten können sich im Frühjahr auf zwei Vorstellungen 
im Rahmen der Reihe kulturrausch für Kids freuen: Das Theater 
Herzeigen spielt am 5. März, 15.30 Uhr „Der Bär, der nicht da war“ 
und die Kitz-Theaterkumpanei zeigt in „Bauer Ente“ am 28. April, 
was passiert, wenn der Bauer lieber nascht als arbeitet. 
Und schon einmal vormerken: Am 21. Juni feiert Gaggenau wieder 
die Fête de la Musique – das Musikfest für alle kostenfrei in der 
gesamten Innenstadt! 

20 Jahre Museum, 70 Jahre U 411 und 80 Jahre Unimog
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THERMALBAD UND SAUNAPARK

IN GAGGENAU
Alles, was Körper und Seele gut tut.
Der Rotherma Saunapark ist vom Deutschen Sauna-Bund mit der 
höchsten Qualitätsstufe „Sauna Premium“ zertifiziert und gehört 
laut Sauna-Bund zu den Top Ten in Deutschland. Hier erleben Sie 
auf über 5.000 Quadratmeter das perfekte Sauna-Vergnügen: Sie-
ben Saunakabinen, darunter die Parksauna mit Blick in den Park 
und mit Kaminzimmer oder die Felsensauna mit Felsendusche und 
Eisgrotte laden ein. Jahreszeitliche Themenaufgüsse sorgen für im-
mer wechselnde Sauna-Erlebnisse. Das beheizte Außenschwimm-
becken lädt ein, ein paar Runden zu schwimmen. Ein fruchtiges 
Getränk oder einen gesunden Salat bietet die Erfrischungstheke.
Träumen Sie manchmal davon, wie gut jetzt ein Wellness-Urlaub 
täte? Dann gönnen Sie sich ein paar wohltuende Wellness-Stunden 
im Rotherma. Hier können Sie die kurze Auszeit genießen und 
neue Kraft für Körper, Geist und Seele tanken. Bei einer Wohlfühl-
massage mit ätherischen Aromaölen oder bei einer Pantai Luar, 
der klassischen Kräuterstempelmassage. Vergessen Sie den Alltag 
bei Lomi Lomi, der traditionellen Hawaiianischen Ölmassage. Oder 
bei einer Honig, Hot Stone oder Hot Chocolate Massage. Gut-
scheine für die Wellness Specials und alle anderen Angebote des 
Rotherma können Sie an der Empfangstheke oder im Online-Shop 
unter www.rotherma-shop.de erwerben.

Unsere Wellness Specials:
Elisabethen: Eintritt Thermalbad (inkl. Salzwelt) I Wohlfühlmassa-
ge, 30 min I Getränk (Kaffee, Cappuccino, Tee etc.)  53,-
Schanzenberg: Eintritt Saunapark (inkl. Thermalbad mit Salzwelt)
Wohlfühlmassage 30 min I frisch gepresster Saft  63,-
Laurentius: Eintritt Thermalbad (inkl. Salzwelt)
Personal Training 40 min I Fitness-Getränk  58,-

Thermal-Mineralbad
Salzwelt
Saunapark
Gesundheitsstudio
Physiotherapie
Wellness

Täglich 9 bis 22 Uhr,
sonn- und feiertags
bis 20 Uhr.   
Mittwochs Damentag
im Saunapark.

Rotherma, Badstraße 9
Gaggenau-Bad Rotenfels
07225 97 88-0
www.rotherma.de

Träumen Sie manchmal davon, wie 
gut jetzt eine Wellness-Auszeit täte?

Dann warten Sie nicht darauf,
sondern gönnen sich oder Ihren
Lieben ein paar wohltuende 
Wellness-Stunden im Rotherma.

       Wellness im Rotherma:       Wellness im Rotherma:
             Perfekt als Geschenk             Perfekt als Geschenk
       oder für sich selbst!       oder für sich selbst!

Alle Angebote auf rotherma.de 

und im Webshop unter

rotherma-shop.de erhältlich!

RZ_UM-Anzeige_events.pdf   1   18.12.25   16:07

Im Herbst sorgen die Museumsnächte am 2. und 3. Oktober für 
stimmungsvolle Abende voller Technik, Kultur und Atmosphäre. Den 
kreativen Jahresabschluss bildet das ®LEGO-Event  im November, 
welches das Museum am 14. & 15. November in eine fantasievolle 
Erlebniswelt verwandelt.
„2026 ist unser Festjahr – ein Jahr, das Tradition, Technik und Be-
geisterung zusammenführt. Dass wir heute 50.000 Besucherinnen 
und Besucher pro Jahr aus aller Welt im Museum begrüßen dür-
fen, ist ein wunderbarer Beleg dafür, dass unsere Arbeit begeistert 
und inspiriert. Und wir wachsen immer weiter – mit neuen Ideen, 

Ausstellungen und Events“, sagt Sarah Kraft, Geschäftsführerin der 
Unimog-Museum Betriebs GmbH.

Über das Unimog-Museum
Das Unimog-Museum in Gaggenau ist seit 2006 ein lebendiger 
Treffpunkt für Technikfreunde, Familien und Unimog-Fans weltweit. 
Neben einer umfangreichen Dauerausstellung bietet es wechselnde 
Sonderausstellungen, ein vielfältiges Veranstaltungsprogramm so-
wie Mitfahrgelegenheiten im Unimog.

Bild: © Jan Buergermeister
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Gernsbacher
Puppentheaterwoche

2024

21. - 28. März 2026

Gernsbacher
Puppentheaterwoche

Vorverkauf ab dem 10.02.26 unter:
www.gernsbacher-puppentheaterwoche.de

oder beim Kulturamt Gernsbach, Tel 07224 644 446 
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GERNSBACHER

PUPPENTHEATER- 
WOCHE 2026
Die Papiermacherstadt atmet derzeit wieder eine besondere,  
vorfreudige Atmosphäre. Die alljährliche Puppentheaterwoche, ein  
Höhepunkt im Kulturkalender von Gernsbach, steht bevor.  
Vom 21. – 28. März öffnet sich zum 37. Mal der imaginäre Vorhang 
zur Gernsbacher Puppentheaterwoche.
Auch in diesem Jahr wird wieder ein spannendes und abwechslungs-
reiches Programm mit insgesamt 22 Vorstellungen für alle 
Altersklassen geboten. Zu erleben gibt es „großes Theater auf kleinen 
Bühnen“, Geschichten, die mit viel Fantasie, Esprit und Gewitztheit 
für das Mikroformat des Puppentheaters inszeniert wurden. 
Unter der Webseite www.gernsbacher-puppentheaterwoche.de  
finden Interessierte alle wichtigen Infos rund um die Puppenthea-
terwoche 2026.
Der Kartenvorverkauf beginnt an allen nachstehend genannten 
Vorverkaufsstellen am Dienstag, 10. Februar 2026, um 9 Uhr. Das 
Kulturamt empfiehlt, Veranstaltungstickets bequem und kontaktlos 
online unter www.reservix.de zu erwerben. Alternativ können die 
Tickets auch vor Ort bei der Touristinfo Gernsbach, Igelbachstraße 
11, und anderen reservix-Vorverkaufsstellen in der Region erwor-
ben werden.

www.pronto-casa.de  Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 15 Uhr

Max-Roth-Str. 13  
76571 Gaggenau   
Fon +49 7225-986113  
Fax +49 7225-986114

Buffet

Langenbrander Str. 7,  
76596 Forbach-Langenbrand, Tel. 07228 2209 
www.gasthof-ochsen-langenbrand.de

Gute badische Küche

Restaurant Wolpertinger
#nachhaltig #artgerecht #ausderregion

Öffnungszeiten: Täglich von 17 - 23 Uhr – Sonn- u. Feiertag: 12 - 23 Uhr

Restaurant Wolpertinger – Hotel Merkurwald
Staufenweg 1 – 76530 Baden-Baden/Ebersteinburg
Tel.: 07221 - 24140 – info@merkurwald.de

Café | Dekorationen
Öffnungszeiten:  
Di. - Sa.: 9 - 18 Uhr

Murgtalstr. 195 | 72270 Baiersbronn-Klosterreichenbach 
Tel. 07442 122374 | www.erle-cafe.de | mail@erle-cafe.de

Fam. Barth

BW-Running – Die Firmenlaufserie der Baden-Württembergischen Leichtathletik-Verbände

  www.bw-running.de
Bewegt Unternehmen in 
Baden-Württemberg!

.  AOK Firmenlauf 
   Bühl

Informationen und Anmeldung: 
www.bw-running.de

Mittwoch, 20. Mai 202
Beginn:   Uhr

Veranstalter Serien-Partner Partner

In Zusammenarbeit mit: 

Firmenlauf_2025_Anzeige_93x133mm_Buehl_RZ.indd   1Firmenlauf_2025_Anzeige_93x133mm_Buehl_RZ.indd   1 21.01.25   14:5121.01.25   14:51

6
17.30

3

Infos:
www.gernsbacher-puppentheaterwoche.de

Lecker Essen und TrinkenLecker Essen und Trinken
LECKER ESSEN UND TRINKEN
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LESEN IN GERNSBACH – 

BÜCHERSTUBE
DIE Adresse für Buchliebhaber im Murgtal
Im Herzen von Gernsbach, nur ein paar Schritte vom Salmenplatz 
entfernt, liegt die Bücherstube. 

Ob man nun auf der Suche nach Lesestoff ist oder ein schönes 
Geschenk braucht – hier werden Sie bestimmt fündig.

Die Bücherstube führt neben Literatur auch Sachbücher zu aktuel-
len Themen aus Politik und Gesellschaft, Kinder- und Jugendbü-
cher sowie eine große Auswahl an Ratgebern, Kochbüchern, Reise-
literatur und Hörbüchern.

Unter dem Motto „Bücher aus der Region für die Region“ werden 
zahlreiche Publikationen, wie Rad- und Wanderführer, Kartenmate-
rial, Biografien, Regionalkrimis und Bildbände rund um unser 
Murgtal und den nördlichen Schwarzwald bereitgehalten.

info@buecherstube-gernsbach.de

07224 / 40 133 (auch WhatsApp)

www.buecherstube-gernsbach.de

Portofreie Lieferung an alle
Murgtäler für die Zeit der

Großbaustelle an der B 462

Gern beraten wir Sie telefonisch. Stöbern Sie auch in
unserem Shop oder schreiben Sie uns Ihre Wünsche.

Bücherstube
Gernsbach

#nachhaltig #artgerecht #ausderregion

 

Restaurant Wolpertinger – Hotel Merkurwald
Staufenweg 1 – 76530 Baden-Baden/Ebersteinburg

Tel.: 07221 - 24140 – info@merkurwald.de
Öffnungszeiten: Täglich von 17 - 23 Uhr – Sonn- u. Feiertag: 12 - 23 Uhr

...so schmeckt die Heimat: Wir verwöhnen
Sie mit regionalen Produkten aus artge-
rechter Haltung und nachhaltigem Anbau.
Genießen Sie badische Spezialitäten und
leckere Wildgerichte, serviert mit herrli-
chem Panoramablick. 

Info: 

Während der Großbaustelle an der B462 
erleichtert die Bücherstube ihren Kunden 
den Alltag: Bestellungen können telefo-
nisch, online, per Mail oder per WhatsApp 
aufgegeben werden. Diese sind in der  
Regel über Nacht lieferbar und werden 
portofrei ausgeliefert.
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CAFÉ ERLE – 

FRISCHE FRÜHLINGS- 
DEKORATIONEN

Auf der Suche nach 
einem besonderen Erlebnis?

Genießen Sie gemeinsam mit Ihrer Familie, Ihren Freunden 
oder Ihrem Team einen unvergesslichen Tag im 

Mercedes-Benz Kundencenter Rastatt. 
Erleben Sie hautnah den Nervenkitzel auf unserem 

Offroad-Parcours mit der G-Klasse und tauchen Sie ein 
in die exklusive Welt von Mercedes-Benz bei einer 

faszinierenden Entdeckungstour durch die 
Automobilproduktion. Darüber hinaus bietet das 

Kundencenter ideale Möglichkeiten für Ihre Tagungen 
und Ihre exklusive Veranstaltung.

Nähere Informationen sowie die Möglichkeit, Ihre Tickets 
online zu sichern und sich für unseren Newsletter mit 
den aktuellen Eventhighlights anzumelden, finden Sie 
hier: kundencenter-app.mercedes-benz.com

260113_Anzeige_Markenerlebnis_190x133.indd   3260113_Anzeige_Markenerlebnis_190x133.indd   3 13.01.26   14:4813.01.26   14:48

Ab dem 11. Februar 2026 laden wir Sie zu unserer Frühlingsausstellung im 
Dachgeschoss der ehemaligen Erlensägemühle ein. 
Das historische Gebälk bildet einen tollen Kontrast zu unseren frischen Früh-
lingsdekortationen aus Holz, Glas und Metall, ergänzend durch künstliche 
Grünpflanzen und Blumen.
Ein Ort zum Inspirieren lassen und den Frühling willkommen heißen.
Tanken Sie die ersten Sonnenstrahlen auf unserer Frühlingsterrasse am See 
und genießen Sie dabei ein Stück leckeren, hausgemachten Kuchen.

Betriebsferien: 25. Januar – 10. Februar 2025

CAFÉ & SCHÖNES FÜR ZUHAUSE

    Frühstücksbuffet      hausgemachte Kuchen & Torten
    Vesperkarte     Sonnenterrasse am See     barrierefrei
      große Dekoausstellung in der 
    ehemaligen ERLENSÄGEMÜHLE
  Wohnaccessoires   Geschenkartikel    Schwarzwalddeko

Öffnungszeiten:          
Di. - Sa. 9-17 Uhr

Murgtalstraße 195
Baiersbronn

Tel. 07442 I 122374
www.erle-cafe.de

    10 Min. ebener Fußweg von der S-Bahnhaltestelle Klosterreichenbach
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www.murgtal.org
www.baiersbronn.de

IM HERZEN
WIR TRAGEN DEN SCHWARZWALD

DAS IST UNSERE NATUR

Anz_Baiersbronn_Murgtal_FEB-APR-2026-210x140mm.indd   1Anz_Baiersbronn_Murgtal_FEB-APR-2026-210x140mm.indd   1 11.12.2025   09:45:0511.12.2025   09:45:05

AUSGEZEICHNET –

BAIERSBRONNER SEENSTEIG
Qualitätsweg „Wanderbares Deutschland“
Der Baiersbronner Seensteig zählt zu den herausragenden Mehr-
Etappen-Wegen Deutschlands. Auf der CMT in Stuttgart wurde der 
rund 91 Kilometer lange Rundweg, der entlang der Gemeinde-
grenze rund um Baiersbronn verläuft, zum bereits sechsten Mal 
vom Deutschen Wanderverband (DWV) erfolgreich als „Qualitäts-
wanderweg Wanderbares Deutschland“ nachzertifiziert. Damit be-
stätigt sich erneut die besondere Qualität, Naturnähe und Erleb-
nisvielfalt dieses beliebten Wanderangebots im Nordschwarzwald.
Die Zertifizierung muss alle drei Jahre wiederholt werden. 

Glanzpunkt im Baiersbronner Wanderhimmel 
Auf dem 91 Kilometer langen Wanderweg erleben Wandernde auf 
fünf Etappen die landschaftliche Vielfalt und Schönheit der Region. 
Die Tour führt vorbei an Naturhighlights wie den mystisch anmu-
tenden Karseen und rauschenden Wasserfällen, durch wildromanti-
sche Täler und über die charakteristischen Grinden – die Hoch-
moorwiesen des Nördlichen Schwarzwalds – zu idyllischen Aus-
sichtspunkten wie dem Ellbachseeblick und dem höchsten Berg 
des Nordschwarzwalds, der Hornisgrinde. An den fünf Etappen des 
Mehr-Etappen-Weges liegen insgesamt sieben Seen, vier davon in-
mitten des Nationalparks Schwarzwald. Am Ende der Tour wurden 
beachtliche 91 Kilometer durchwandert und rund 2.390 Höhenme-
ter überwunden. Dennoch versteht sich der Baiersbronner Seen-
steig bewusst als Genusstour, bei der keine sportlichen Höchstlei-
stungen nötig sind. Ohne extreme Höhenunterschiede richtet sich 
der Weg vor allem an Naturliebhaberinnen und -liebhaber, die die 
Bewegung in der Schwarzwaldlandschaft schätzen. 
Das unterstreicht auch ein besonderes Merkmal des Seensteigs, 
verfügen doch alle Etappen über die Anbindung an den öffentli-

chen Personennah-
verkehr. Hierdurch 
bietet sich Wandern-
den die Möglichkeit, 
die einzelnen Etap-
pen individuell zu be-
gehen und zu kombi-
nieren. Über die Bai-
ersbronn Touristik ist 
der Seensteig auch 
als Pauschale inklusi-
ve Gepäcktransport 
buchbar.
Neben dem Baiersbronner Seensteig gibt es im Baiersbronner 
Wanderhimmel fünf weitere zertifizierte Wege: Die 110 km lange, 
als „Premiumweg“ ausgezeichnete Murgleiter, die in fünf Etappen 
von Gaggenau bis zum Murgursprung in Baiersbronn führt. Ebenso 
als „Premiumweg“ ausgezeichnet sind die vier Baiersbronner Ge-
nießerpfade Panoramasteig, Satteleisteig, Tonbachsteig und San-
kenbachsteig. Neben facettenreicher Natur bieten sie als besonde-
res Highlight genussvolle Einkehrmöglichkeiten in einer der Baiers-
bronner Wanderhütten. 
Mit der erneuten Nachzertifizierung unterstreicht Baiersbronn seine 
Bedeutung als Wander- und Genussdestination im Schwarzwald. 
Der Baiersbronner Seensteig steht exemplarisch für nachhaltigen 
Wandertourismus, hohe Qualitätsstandards und eine Landschaft, 
die Gäste wie Einheimische immer wieder begeistert.

Weitere Informationen zum Baiersbronner Wanderhimmel finden 
Interessierte unter: www.baiersbronn.de 

Bild: © Baiersbronn Touristik / Max Günter
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Samstag, 07.02.2026
GERNSBACH
13.11 Uhr, Narrenbaumstellen und großer 
Holzmaskenumzug. 13.11 Uhr Narren-
baumstellen, 14.11 Uhr Holzmaskenumzug. 
Hunderte Narren werden die Altstadt wie-
der zu einer gigantischen Festmeile ma-
chen. Treffpunkt: Marktplatz und Altstadt, 
anschließend Stadthalle.  
|i|www.waldschaedder.de.
14 Uhr, „Bäume im Winter erleben“. 
Treffpunkt: Infozentrum Kaltenbronn.  
Gebühr: 7 Euro.  
|i|www.infozentrum-kaltenbronn.de.

WEISENBACH
19.11 Uhr, 2. Damen- und Herrensitzung. 
Geboten wird ein mehrstündiges buntes 
Programm mit Tanzbeiträgen sowie Musik- 
und Unterhaltungsdarbietungen. Treff-
punkt: Festhalle, Erlenstr. 28. Eintritt: 12 
Euro. |i|vorstand@hohle-eiche.com.

FORBACH
18.31 Uhr, Prunksitzungen des Karneval-
verein Talhutzel. Unsere legendären Sit-
zungen mit Büttenreden, Tänzen, musikali-
schen Auftritten. Treffpunkt: Murghalle, 
Stried 14.  
|i|kartenbestellung@talhutzel.de.

Sonntag, 08.02.2026
GAGGENAU
18 Uhr, Kammermusikreihe des Kultur-
rings Gaggenau: Halberg Quartett. 
Treffpunkt: Jahnhalle, Eckenerstr. 1.  
Tickets: info@kulturring-gaggenau.de. 
|i|www.kulturring-gaggenau.de.

GERNSBACH
14.11 Uhr, Kinderfasching, Kinderfasent. 
Treffpunkt: Stadthalle, Badnerstr. 1. 
|i|www.waldschaedder.de.
14.30 Uhr, Scherbenkaffee. Treffpunkt: 
Kirchensaal Kath. Kirche Mariä Heimsu-
chung, Bernauer Straße.  
|i|www.kath-gernsbach.de/ueber-uns/
gemeindeteams/lautenbach.

FORBACH
18.31 Uhr, Kinderball des Karnevalverein 
Talhutzel. Unser Highlight für den Narren-
samen mit Tanz, Spiel, Kostümprämierung 
und Waffelbar. Treffpunkt: Murghalle, 
Stried 14. Eintritt frei. „i“ Karnevalverein 
„Talhutzel“ Forbach 1952 e.V.

Dienstag, 10.02.2026
GERNSBACH
19 Uhr, Vortrag: Photovoltaik 2026:
Lohnt sich eine Solaranlage heute 
noch? Treffpunkt: w-Quadrat, Baccaratstr. 
37-39, |i|www.w-quadrat.de.

Donnerstag, 12.02.2026 
GAGGENAU
9.45 Uhr, Sturm der Kinder auf's  
Rathaus. Mit viel Musik, ausgelassener 
Stimmung und buntem Treiben.  
Treffpunkt: Marktplatz.  
|i|www.grokage-gaggenau.de. 
17 Uhr, OCC Narrenbaumstellen an der 
Merkurhalle Ottenau. Mit bunten Rah-
menprogramm in der Halle. Treffpunkt: 

Dauerveranstaltungen 
Der Murgtal-Freizeitexpress „Murgtäler“ 
fährt jeden Sonn- und Feiertag von Mann-
heim über Heidelberg, Bruchsal, Karlsruhe, 
Rastatt zum Radfahren und Wandern direkt 
ins Murgtal bis nach Freudenstadt. Weitere 
Informationen unter www.bwegt.de/ 
land-und-leute/das-land-erleben/freizeitex-
presse/freizeitexpress-murgtaeler.

GAGGENAU
Vom 26. November 2025 bis 26. Februar 
2026 präsentiert das Unimog-Museum 
Gaggenau erstmals eine Ausstellung des 
Schwarzwälder Fotografen Sebastian 
Wehrle. Zwischen historischen Fahrzeugen 
und industrieller Kulisse entfalten sich 30 
beeindruckende Werke, die Tradition, Hei-
mat und Moderne auf einzigartige Weise 
verbinden. Die Ausstellung ist im regulären 
Museumseintritt enthalten. Weitere Infor-
mationen unter www.unimog-museum.com.
Bis zum 26. April 2026 präsentiert das 
Unimog-Museum die aktuelle Sonderaus-
stellung „Schwere Baureihe, starke  
Leistung – Unimog & MB-trac in Forst 
und Gelände" mit zwei Themengebieten. 
Neben einer breiten Ausstellung rund um 
den Einsatz von MB-trac und Unimog im 
Forst, inklusive ihrer Anbaugeräte, widmet 
sich das Museum der "Schweren Baureihe 
Unimog". Weitere Informationen unter 
www.unimog-museum.com.

GERNSBACH
Vom 1. Februar bis zum 1. November 2026 
zeigt das Infozentrum seine neue Son-
derausstellung „Baustelle Moor – Damit 
das  Wasser bleibt“. Weitere Informatio-
nen unter  
www.infozentrum-kaltenbronn.de.
Die 37. Gernsbacher Puppentheater
woche findet vom 21. bis 28. März 2026 
statt. Bühnen und Spieler aus ganz 
Deutschland bieten eine Woche lang in 
der Stadthalle tolles Theater für jung und 
alt an. Weitere Informationen und das 
Programmheft erhalten Sie bei der Tou-
rist-Info Gernsbach unter der  
Tel. 07224 644-446 oder unter  
www.gernsbacher-puppentheaterwoche.de.

FEBRUAR
Sonntag, 01.02.2026

GAGGENAU
14 Uhr, Kindermaskenball in Hörden. 
Treffpunkt: Grundschule, Hördener Str. 43.  
|i|www.schmalzloch.de.

GERNSBACH
10 Uhr, Neue Sonderausstellung „Bau-
stelle Moor – Damit das Wasser bleibt“. 
Treffpunkt: Infozentrum Kaltenbronn.  
|i|www.infozentrum-kaltenbronn.de.
11.30 Uhr, Führung Kunstweg am  
Reichenbach. Der Waldpfad entlang des 
Reichenbachs bildet mit über 55 Werken 
von unterschiedlichen Künstler. Treffpunkt: 
am Beginn des Weges beim Parkplatz 
nach der Gewerbeansiedlung in Gerns-
bach-Hilpertsau. Kostenlose Teilnahme.  
|i|www.kunstweg-am-reichenbach.de.
14 Uhr, Wanderung „Winterwald-Winter-
moor“. Treffpunkt: Infozentrum Kalten-
bronn. Gebühr: 7 Euro.  
|i|www.infozentrum-kaltenbronn.de.

Montag, 02.02.2026
LOFFENAU
15.11 Uhr, Kinderfasching beim TSV  
Loffenau 1911 e.V. mit vielfältigen Pro-
grammpunkten inklusive Auftritte der Hip-
Hop Gruppen. Treffpunkt: Gemeindehalle, 
Untere Dorfstr. 27. Eintritt: 2 Euro.  
|i|www.tsv-loffenau.de. 

Donnerstag, 05.02.2026 
GAGGENAU
19 Uhr, Vortrag „Varroatoleranz in der 
Bienenzucht“ von Leon Reinhold, Fachbe-
rater für Imkerei. Treffpunkt: Imkerschule, 
Selbacher Weg 100.  
|i|www.imkerverein-gaggenau.de. 
19 Uhr, 3. Schnurren in Hörden. Feiern 
und Party zur fünften Jahreszeit. Treff-
punkt: Flößerhalle, Landstr. 2.  
|i|www.fanfarenzug-hörden.de. 
20 Uhr, COLLECTIVITY – World Jazz. 
Peter Götzmann's Konzert verspricht einen 
spannenden Abend mit außergewöhnlicher 
Musik, World Jazz, der jazzig, orientalisch 
und manchmal auch asiatisch klingt. 
Treffpunkt: klag-Bühne, Luisenstr. 17.  
|i|www.kulturrausch-gaggenau.de. 

Freitag, 06.02.2026
GAGGENAU
18 Uhr, Jugenddisco im Gemeindehaus 
St. Josef. Närrische Jugenddisco für Ju-
gendliche zwischen 11  und 16 Jahren mit 
Kostümwettbewerb. Eintritt: 4 Euro. Treff-
punkt: Gemeindehaus St. Josef, August-
Schneider-Str. 17. 
|i|www.grokage-gaggenau.de. 
20 Uhr, Patrizia Moresco – OVERKILL. 
„OVERKILL“ – Von wegen, das Leben ist 
ein ruhiger Fluss! Moresco präsentiert 
Stand Up Comedy vom Feinsten. Ehrlich, 
provokant und brüllend komisch und im-
mer im Schulterschluss mit dem Publikum. 
Treffpunkt: klag-Bühne, Luisenstr. 17.  
|i|www.rantastic.com. 

FORBACH
19.11 Uhr, Prunksitzungen des Karneval-
verein Talhutzel. Unsere legendären Sitzun-
gen mit Büttenreden, Tänzen, musikalischen 
Auftritten. Treffpunkt: Murghalle, Stried 14. 
|i|kartenbestellung@talhutzel.de.

Termine: www.murgtal.org

Aus organisatorischen oder 
gesundheitlichen Gründen entfal-
len immer wieder angekündigte 
Veranstaltungen. Bitte erkundigen 
Sie sich bei den jeweiligen Veran-
staltern, ob diese stattfinden.
|i| �hier finden Sie weitere Infos  

zu den Veranstaltungen.
Ebenso unter www.murgtal.org.

VERANSTALTUNGEN
IM MURGTAL
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Merkurhalle, Furtwänglerstr. 19.  
|i|www.occ-online.de. 
17.11 Uhr, Sturm auf‘s Rathaus. Mit viel 
Musik, ausgelassener Stimmung und bun-
tem Treiben. Treffpunkt: Marktplatz.  
|i|www.grokage-gaggenau.de. 

GERNSBACH
17 Uhr, Narrenbaumstellen und Narren-
party mit den Obertsroter Schlossberg-
teufeln e.V.. Treffpunkt: Blumeplatz und 
Kirchl Obertsrot. 
|i|www.obertsroter-schlossbergteufel.de.

WEISENBACH
10 Uhr, Eichofrühstück. Zur Stärkung für 
diesen Tag gibt es ein buntes Buffet und 
Musik, Spaß und Unterhaltung. Treffpunkt: 
Altes Feuerwehrgerätehaus, Kelterstr. 2. 
Eintritt frei.  
|i|vorstand@hohle-eiche.com.
14.30 Uhr, Rathaussturm. Das Rathaus 
wird gestürmt und der Bürgermeister ent-
machtet. Die Aktiven der KG werden für 
die eine oder andere Überraschung sor-
gen. Treffpunkt: Altes Feuerwehrgerä-
tehaus, Kelterstr. 2. Eintritt frei.  
|i|vorstand@hohle-eiche.com.
20.44 Uhr, Partyschnurren. Bei aktuellen 
Fasenthits wird das Tanzbein geschwun-
gen. Abgerundet wird der Abend mit dem 
Auftritt einer Guggenmusik. Treffpunkt: 
Festhalle, Erlenstr. 28. Eintritt frei.  
|i|vorstand@hohle-eiche.com.

Freitag, 13.02.2026
GERNSBACH
17.11 Uhr, Hinne Nuff ins Narrenland 
(Fasnachtsparty des SFC). Neues Party-
konzept in Scheuern. Um 17.11 Uhr wird 
der Narrenbaum am Sternenplatz gestellt, 
danach erwartet die Besucher in der Aula 
der Grundschule eine lockere Party. Treff-
punkt: Grundschule Scheuern.  
|i|www.scheuerner-fasnachtsclub.de.
19.01 Uhr, Fastnachtssitzung Reichental. 
Buntes Programm aus Büttenreden, Sket-
chen, Tanzeinlagen und vielem mehr. Treff-
punkt: Turn- und Festhalle, Langenacker-
straße.  
|i|www.musikverein-reichental.de.
20 Uhr, Mundwerk. Mundwerk, eine Mu-
sikgruppe der besonderen Art „Mundwerk“ 
ist eine Musikgruppe, welche seit 2018 die 

Bühne zum Beben bringt. Jeder Cover-
song wird eins zu eins umgesetzt, doch 
dabei wird die persönliche Note nicht ver-
gessen. Treffpunkt: Kirchl Obertsrot, 
Obertsroter Str. 5.  
|i|www.kultur-im-kirchl.de

Samstag, 14.02.2026
GAGGENAU 
14.11 Uhr, Großer Fasentumzug durch 
Bad Rotenfels.  
|i|www.domaenenwaldgeister.de. 
17 Uhr, Narrenbaumtaufe mit Schlem-
pelmarkt Hörden. Mit dem Narrenbaum-
setzen und dem Schlempelmarkt geht die 
Fasent in Schmalzloch in die heiße Phase. 
Treffpunkt: Flößerhalle, Landstr. 2.  
|i|www.schmalzloch.de.

GERNSBACH
14.30 Uhr, Kinderfasching in Scheuern. 
Die Kinder erwartet ein buntes Programm 
mit vielen Mitmachspielen, der Ko-
stümprämierung und lustiger Musik. Treff-
punkt: Grundschule Scheuern.  
|i|www.scheuerner-fasnachtsclub.de.
19.01 Uhr, Fastnachtssitzung Reichental. 
Buntes Programm aus Büttenreden, Sket-
chen, Tanzeinlagen und vielem mehr. Treff-
punkt: Turn- und Festhalle, Langenacker-
straße.  
|i|www.musikverein-reichental.de.

WEISENBACH
14.30 Uhr, Narrenbaumstellen. Der Elfer-
rat wird sich den groß gewachsenen Nar-
renbaum auf die Schulter nehmen und 
wird in Begleitung des Fanfarenzuges ans 
Spritzenhaus gebracht, um dort mit Pau-
ken und Trompeten aufgestellt zu werden. 
Treffpunkt: Altes Feuerwehrgerätehaus, 
Kelterstr. 2. Eintritt frei. 
|i|vorstand@hohle-eiche.com.

Sonntag, 15.02.2026
GAGGENAU 
14.11 Uhr, Internationaler Fasent-Umzug 
durch Hörden. |i|www.schmalzloch.de.

WEISENBACH
14 Uhr, Jubiläumsumzug. Mit einem Nar-
renumzug feiert die KG Hohle Eiche ihr 
90-jähriges Bestehen. Im Anschluss an 
den Umzug findet eine AfterShow Party in 

der Festhalle statt. Treffpunkt: Zentrum 
und Festhalle, Erlenstr. 28. Eintritt frei. 
|i|vorstand@hohle-eiche.com.

Montag, 16.02.2026
GAGGENAU 
10.31 Uhr, Närrische Rathaussitzung mit 
anschließendem Bürgersuppenessen. 
Treffpunkt: Rathaus Bürgersaal,  
Hauptstr. 71.  
|i|www.grokage-gaggenau.de.

GERNSBACH
14.33 Uhr, Rosenmontagsumzug in 
Obertsrot. Der kleine aber feine farben-
frohe Umzug durch Obertsrot. Nach dem 
Umzug geht es in die Ebersteinhalle.

Dienstag, 17.02.2026
GAGGENAU 
10.30 Uhr, Fasnachtstreiben bei der  
Feuerwehr Ottenau. Für musikalische Un-
terhaltung, gute Stimmung und das leibli-
che Wohl wird bestens gesorgt. Treffpunkt: 
Feuerwehrgerätehaus, Rudolf-Harbig-Str.  
|i|www.feuerwehr-gaggenau-ottenau.de. 
13.33 Uhr, Ottenauer Fasentumzug. 
|i|www.occ-online.de.
18.11 Uhr, Hördener Fasebutzverbrennen. 
Treffpunkt: Bernhardusheim,  
Klingelbergstr. 13.  
|i|www.schmalzloch.de. 

WEISENBACH
15 Uhr, Kinderball und Fasentverbren-
nung. Der Kinderball mit einem bunten 
Programm gehört zunächst dem jungen 
Narrensamen und findet auf Schloss Erlen 
statt. Treffpunkt: Festhalle, Erlenstr. 28. Ein-
tritt frei. |i|vorstand@hohle-eiche.com.

Mittwoch, 18.02.2026
GERNSBACH
17 Uhr, Geldbeutelwäsche und Fasent-
verbrennung mit den Obertsroter 
Schlossbergteufeln. Treffpunkt: Blume-
platz Obertsrot. 
|i|www.obertsroter-schlossbergteufel.de.
17 Uhr, Kateressen bei der Feuerwehr. 
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Süd, bei der 
Ebersteinhalle, Obertsroter Straße. 
|i|Freiwillige Feuerwehr Gernsbach  
Abteilung Süd.

Fachanwältin für Familienrecht
Weitere Schwerpunkte: Arbeits-, Erb- und Sozial-Recht

Rechtsanwältin und Mediatorin

Gerade in einer Erbauseinandersetzung bewährt sich
außergerichtliche Mediation als Alternative zum Gerichtsprozess.

Lassen Sie sich hierzu in einem unverbindlichen Informationsgespräch beraten!

76751 Gaggenau • Schulstraße 10 • 0 72 25 - 9 89 98 60
martina.alexy@t-online.de • www.rechtsanwaeltin-alexy.de

Weitere Schwerpunkte: Arbeits-, Erb- und Sozial-Recht
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18 Uhr, Verbrennen der Tante Fase-
nacht. Vom Sternenplatz wird die Tante 
Fasenacht auf ihrer Bahre über verschie-
dene Stationen zum Festplatz begleitet. 
Treffpunkt: am Sternenplatz.  
|i|www.scheuerner-fasnachtsclub.de

Samstag, 21.02.2026
GAGGENAU 
13.30 Uhr, Winterwandertag mit den 
RundwegFreunden Michelbach. 9 km 
lange, geführte Wanderung rund um  
Michelbach. Treffpunkt: Wiesentalhalle. 
|i|und Anmeldung  
www.rundwegfreunde-michelbach.de.
20 Uhr, Die Nowak – Steinige Grüße 
von der grenzenlosen Wiese. Gleich ei-
ner Diva der Goldenen Zwanziger schmet-
tert sie in die Tasten. Ihre Stimme klingt 
nach heißem Glühwein auf Seidenpyjama. 
Genre: Chanson-Pop-Indie. Treffpunkt: 
klag-Bühne, Luisenstr. 17.  
|i|www.rantastic.com. 

GERNSBACH
20 Uhr, Peter und Klaus. Das Chanson 
Duo widmet sich Liedern, die Geschichten 
erzählen nach dem bewährten Muster, mal 
lustig, mal nachdenklich und hintersinnig. 
Treffpunkt: Kirchl Obertsrot, Obertsroter 
Str. 5. Eintritt: 12 Euro. 
|i|www.kultur-im-kirchl.de.

Freitag, 27.02.2026
GAGGENAU
20 Uhr, „Viel Lärm um Alles“ – Rock 'n' 
Roll Geschichten. Es ist kein Konzert, kei-
ne Lesung und keine Talkshow – doch hat 
es etwas von all dem. Mit Thomas Zim-
mer, Jürgen Zöller (BAP) und der Gitarrist 
Volker Schäfer. Rock’n’Roll Stories, die 
man so noch nie gehört hat! Treffpunkt: 
klag-Bühne, Luisenstr. 17. 
|i|www.kulturrausch-gaggenau.de.  

Samstag, 28.02.2026
GAGGENAU 
10 Uhr, Analoges Tischeisenbahnen- 
Wochenende. Das traditionelle Tischeisen-
bahnwochenende, das europaweit mit sei-
ner Modellbahn-Nostalgie längst Kultsta-
tus genießt, geht in eine neue Runde. 
Treffpunkt: Unimog-Museum Gaggenau, 
An der B462.  
|i|www.unimog-museum.com. 
18 Uhr, Band Contest Finale – Get on 
stage! An diesem Samstag wird es span-
nend. In zwei Altersklassen treten jeweils 
drei Bands gegeneinander an – und ihr 
dürft mit voten. Der Band-Contest für 
Gaggenau und Umgebung mit Live-Finale 
auf der klag-Bühne. Treffpunkt: klag-Büh-
ne, Luisenstr. 17.  
|i|www.kulturrausch-gaggenau.de.

GERNSBACH
17 Uhr, Wanderung „Bei Vollmond im 
Wolfsrevier“ mit Peter Sürth. Treffpunkt: 
Infozentrum Kaltenbronn. Gebühr: 7 Euro. 
|i|www.infozentrum-kaltenbronn.de.
20 Uhr, Cabanossi. Die Band Cabanossi 
ist als musikalischer Feinkostladen be-
kannt. Vertreten sind viele große Namen 
aus der Pop- und Rockbranche genauso 
wie aus der Sparte Singer/Songwriter. 

Treffpunkt: Kirchl Obertsrot, Obertsroter 
Str. 5. |i|www.kultur-im-kirchl.de.

MÄRZ
Sonntag, 01.03.26

GAGGENAU 
10 Uhr, Analoges Tischeisenbahnen- 
Wochenende. Das traditionelle Tischeisen-
bahnwochenende, das europaweit mit sei-
ner Modellbahn-Nostalgie längst Kultsta-
tus genießt, geht in eine neue Runde. 
Treffpunkt: Unimog-Museum Gaggenau, 
An der B462.  
|i|www.unimog-museum.com. 

GERNSBACH
11 Uhr, Workshop „Spuren und Fährten 
der Wildtiere“ mit Peter Sürth. Treff-
punkt: Infozentrum Kaltenbronn.  
Gebühr: 7 Euro. 
|i|www.infozentrum-kaltenbronn.de.
11.30 Uhr, Führung Kunstweg am Rei-
chenbach. Der Waldpfad entlang des Rei-
chenbachs bildet mit über 55 Werken von 
unterschiedlichen Künstler. Treffpunkt: am 
Beginn des Weges beim Parkplatz nach 
der Gewerbeansiedlung in Gernsbach-Hil-
pertsau. Kostenlose Teilnahme. 
|i|www.kunstweg-am-reichenbach.de.
17 Uhr, Lesung Gerd Pfrommer – Murg-
talkrimi „Es ist nichts vergessen“. Treff-
punkt: Kirchl Obertsrot, Obertsroter Str. 5. 
|i|www.kultur-im-kirchl.de.
18 Uhr, Ensemble de la Réjouissance. 
Dem Ensemble de la Réjouissance gehö-
ren herausragende Musikerinnen und Mu-
siker der Baden-Badener Philharmonie an. 
Treffpunkt: Stadthalle.  
|i|info@diekulturgemeinde.de.

Mittwoch, 04.03.26
WEISENBACH
18 Uhr, Vortrag „Schwarzwaldhochstra-
ße zu Großvaters Zeiten“ mit dem Refe-
rent Hansjörg Willig, Vorsitzender des Ver-
eins „Kulturerbe Schwarzwaldhochstraße 
e. V.“. Treffpunkt: Gemeindehaus. Eintritt 
frei. Anmeldung und Platzreservierung un-
ter www.heimatstub.de.  
|i|manuela.rhein-huerst@heimatstub.de.

Donnerstag, 05.03.26
GAGGENAU 
15.30 Uhr, Kulturrasch für Kids: Der Bär, 
der nicht da war. Eine verspielte, beja-
hende Suche nach der eigenen Identität. 
Treffpunkt: Jahnhalle, Eckenerstr. 1.  
|i|www.kulturrausch-gaggenau.de.

Freitag, 06.03.26
GAGGENAU
20 Uhr, HISS – Für Eine Handvoll Cent. 
Lieder voll Witz und Lebenserfahrung über 
die ewigen Themen Liebe, Sucht, Fernrei-
sen und das Wetter. Polka und Rock’n’Roll, 
Tex-Mex und Balkan-Blues, Ska und Coun-
try, Schmutz und Schmalz. Treffpunkt: 
klag-Bühne, Luisenstr. 17.  
|i|www.rantastic.com.

Samstag, 07.03.26
GAGGENAU
20 Uhr, Gunzi Heil – Solo. Er ist blond – 
dafür kann er nichts! Aber er ist auch Mu-

siker, Liedermacher, Kabarettist, Parodist, 
Puppenspieler und am allerliebsten alles 
gleichzeitig. Treffpunkt: klag-Bühne,  
Luisenstr. 17. |i|www.rantastic.com. 

Sonntag, 08.03.26
GERNSBACH
14 Uhr, Wanderung „Winterwald-Winter-
moor“. Treffpunkt: Infozentrum Kalten-
bronn. Gebühr: 7 Euro.  
|i|www.infozentrum-kaltenbronn.de

Dienstag, 10.03.2026
GERNSBACH
19 Uhr, Vortrag: „Wie viel Solarstrom 
passt auf mein Dach?“ – Technische 
Grundlagen einfach erklärt Treffpunkt: 
w-Quadrat, Baccaratstr. 37-39, 
|i|www.w-quadrat.de.

Donnerstag, 12.03.26
GAGGENAU
20 Uhr, COLLECTIVITY – Electro-Pop-
Jazz-Orchester. Soul, Pop, Blues, Electro 
bis Jazz vermischt zu einem eigenen 
Sound. Mit Antje Schumacher, Claus Mül-
ler, Michael Heise, Jochen Seiterle, Alexan-
der Krieg, Stefan Kneissler. Treffpunkt: 
klag-Bühne, Luisenstr. 17. 
|i|www.kulturrausch-gaggenau.de.

Samstag, 14.03.26
GAGGENAU
16 Uhr, Schlachtfest in der Mahlberghalle. 
Kulinarisches Angebot mit zünftiger Blas-
musik. Treffpunkt: Mahlberghalle Freiols-
heim, Mahlbergstr. 1.  
|i|www.musikverein-freiolsheim.de.
18 Uhr Uhr, Ladies-Flohmarkt mit DJ. 
Ein Abend voller Mode, Musik und guter 
Stimmung. Treffpunkt: Flößerhalle Hörden, 
Landstr. 2. |i|www.tv-hoerden.de.
20 Uhr, get shorties Lesebühne – Kurz-
geschichten. Live. Keiner anderen Lese-
bühne gelingt so mühelos die Verknüp-
fung von Literatur, Kabarett und Comedy 
wie der umtriebigsten Lesebühne Süd-
deutschlands. Treffpunkt: klag-Bühne, Lui-
senstr. 17. |i|www.rantastic.com. 

GERNSBACH
20 Uhr, Trick 17. Losrocken, was das 
Zeug hält – Trick 17 & Sandy Campos ge-
ben sich die Ehre! Konzert im Kirchl. Treff-
punkt: Kirchl Obertsrot, Obertsroter Str. 5. 
|i|www.kultur-im-kirchl.de.

LOFFENAU
17 Uhr, Familienmusical „Die Sprache 
der Gefühle“. Die Chorlibris-Kids präsen-
tieren ihr buntes und vielseitiges Stück 
mit mitreißenden Songs und großen Ge-
fühlen! Treffpunkt: Gemeindehalle, Untere 
Dorfstr. 27. |i|www.chorlibris.de. 

WEISENBACH
Outdoor-Cooking-Event am Kolping-
haus. Außergewöhnliches Outdoor-
Cooking Event, das die Teilnehmer zurück 
zu den Wurzeln der Essenszubereitung 
führt – ganz ohne moderne Küchenhelfer, 
dafür mit Feuer, Glut und ein paar Hilfs-
mitteln aus der Natur. Treffpunkt: Kolping-
haus (Auf der Grüb). Gebühr: 45 Euro. 
|i|info@kolping-weisenbach.de.
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Sonntag, 15.03.26
GAGGENAU
11 Uhr, Schlachtfest in der Mahlberg
halle. Kulinarisches Angebot mit zünftiger 
Blasmusik. Treffpunkt: Mahlberghalle Frei-
olsheim, Mahlbergstr. 1. 
|i|www.musikverein-freiolsheim.de.
11 Uhr, Gaggenauer Ostermarkt in der 
Innenstadt. Rund 70 Aussteller haben 
sich angekündigt und werden den Markt-
platz, die Fußgängerzone und die untere 
Hauptstraße beleben. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt! Treffpunkt: Innenstadt, 
Hauptstr. 36. |i|www.gaggenau.de. 

LOFFENAU
15 Uhr, Familienmusical „Die Sprache 
der Gefühle“. Die Chorlibris-Kids präsen-
tieren ihr buntes und vielseitiges Stück 
mit mitreißenden Songs und großen Ge-
fühlen! Treffpunkt: Gemeindehalle, Untere 
Dorfstr. 27. |i| www.chorlibris.de. 

Freitag, 20.03.26
GAGGENAU 
20 Uhr, 3. Gaggenauer Bluesfestival.  
Die klag-Bühne wird erneut zum Blues-
Club! Treffpunkt: klag-Bühne, Luisenstr. 17.  
|i|und Programm  
www.kulturrausch-gaggenau.de.

GERNSBACH
14 Uhr, Wanderung „Im Rhythmus der 
Natur – Frühjahr“. Treffpunkt: Infozen-
trum Kaltenbronn. Gebühr: 25 Euro. 
|i|www.infozentrum-kaltenbronn.de.

Samstag, 21.03.26
GAGGENAU
20 Uhr, 3. Gaggenauer Bluesfestival.  
Die klag-Bühne wird erneut zum Blues-
Club! Treffpunkt: klag-Bühne, Luisenstr. 17. 
|i|und Programm  
www.kulturrausch-gaggenau.de.

GERNSBACH
Eröffnung der Gernsbacher Puppen-
theaterwoche 2026. Die 37. Gernsbacher 
Puppentheaterwoche findet vom 21. bis 
28.03.2026 statt. Treffpunkt: Stadthalle, 
Badnerstr. 1. |i|07224 644-446.
19 Uhr, Frühjahrskonzert. Die musikali-
sche Reise führt in diesem Jahr in die 
faszinierende Welt der Märchen, Sagen 
und fantasievollen Geschichten. Treffpunkt: 
Ebersteinhalle Obertsrot.  
|i|www.musikverein-hilpertsau.de.

LOFFENAU
9.30 Uhr, Bach- und Waldputzete 2026 
unter dem Motto #better-together. 
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, Mühlweg 
1. Eintritt frei. |i|www.loffenau.de/ 
tourismus-freizeit/veranstaltungskalender/
seite-1/suche-none.

Sonntag, 22.03.26
GAGGENAU 
13 Uhr, Der Osterhase übt schon mal – 
und Kuppino ist verschwunden! Eine 
fröhliche Osteraktion wartet darauf, ent-
deckt zu werden – voller Überraschungen, 
Spaß und einem Hauch von Frühjahrszau-
ber. Treffpunkt: Kuppelsteinbad, Selbacher 
Str. 1. |i|www.kuppelsteinbad.de. 

14 Uhr, Osterbastel-Ei beim TV Hörden. 
Liebevolles Bastelangebot für Familien. 
Treffpunkt: Turnerheim, Weinauerstr. 10a. 
|i|www.tv-hoerden.de. 
18 Uhr, Konzert in der Kulturhalle Bad 
Rotenfels. Mitwirkende sind die Gesangs-
solisten Ute Hirn und Frank Strolz, die Li-
nedancer des TBR sowie das 1. Orchester 
des Harmonika-Spielrings Bad Rotenfels. 
Treffpunkt: Kulturhalle, Am Gommersbach 7. 
|i|�www.harmonika-vereinigung- 

gaggenau.de.

GERNSBACH
11 Uhr, Traditionelles Maultaschenessen. 
Die Kinder- und Jugendgruppe der Frei-
willige Feuerwehr Gernsbach, Abteilung 
Staufenberg, lädt herzlich zum traditionel-
len Maultaschenessen ein. Treffpunkt: 
Staufenberghalle.  
|i|Freiwillige Feuerwehr Gernsbach Abt. 
Staufenberg.
14 Uhr, Wanderung „Hör mal wer da 
klopft!“ Treffpunkt: Infozentrum Kalten-
bronn. Gebühr: 7 Euro.  
|i|www.infozentrum-kaltenbronn.de
14.30 Uhr, Die „Blaichemer“: Die Bewoh-
ner einer Vorstadt und ihre Geschich-
ten. Der historische Spaziergang entlang 
der Bleichstraße widmet sich ihren Be-
wohnern, christlichen und jüdischen Ge-
schäftsleuten, kleinen Handwerks-betrie-
ben und den Inhabern der großen Firma 
Katz & Klumpp. Treffpunkt: Nepomukplatz, 
Eiscafé Rizzardini. Dauer: 1,5 Stunden.  
|i|07224 644-446, www.gernsbach.de.

LOFFENAU
17 Uhr, „Musikalische Highlights“ für 
Flöte und Klavier mit Heidrun Paulus 
(Flöte) und Naila Alvarenga Lahmann 
(Klavier). Treffpunkt: Heilig-Kreuz-Kirche, 
Obere Dorfstr. 1.  Eintritt frei.  
|i|www.gemeinde.loffenau.elk-wue.de. 

Donnerstag, 26.03.26
GAGGENAU
19 Uhr, Vortrag „Imkerliche Maßnahmen 
zur Bekämpfung von Asiatischen Hor-
nissen“. Peter Westermann, Hornissen-
fachberater, berichtet über imkerliche 
Maßnahmen zur Bekämpfung von Köni-
ginnen der Asiatischen Hornisse. Treff-
punkt: Imkerschule, Selbacher Weg 100.  
|i|www.imkerverein-gaggenau.de. 
20 Uhr, mo'gro – moving and grooving. 
Neu gegründet, aber schon lange auf den 
Bühnen im Murgtal und weit darüber hin-
aus: unter anderem mit dem Götz von 
Obertsrot, Mario Götz und Sängerin Mela-
nie Hanke. Treffpunkt: klag-Bühne, Luisen-
str. 17. |i|www.kulturrausch-gaggenau.de

Freitag, 27.03.26 
GAGGENAU
20 Uhr, Quadro Nuevo – Happy Deluxe. 
Die weit gereiste Band präsentiert ihr 
neues Album, inspiriert von der Fröhlich-
keit der Menschen Brasiliens. Mit Herz, mit 
viel Groove und mit vielen Instrumenten. 
Treffpunkt: klag-Bühne, Luisenstr. 17.  
|i|www.rantastic.com.

Samstag, 28.03.26
GERNSBACH
14 Uhr, Wanderung „Black Magic Moor“. 

Treffpunkt: Infozentrum Kaltenbronn.  
Gebühr: 7 Euro.  
|i|www.infozentrum-kaltenbronn.de.
20 Uhr, Soft-Passage. Lust auf softe 
jazzige Musik? „soft-passage“ aus Offen-
burg spielen seit 11 Jahren Musik zum Zu-
rücklehnen und Entspannen. Treffpunkt: 
Kirchl Obertsrot, Obertsroter Str. 5.  
|i|www.kultur-im-kirchl.de.

WEISENBACH
16 Uhr, Freundschaftspiel National-
mannschaft der Bürgermeister gegen 
AH Forbach/Weisenbach. Für Essen und 
Getränke ist bestens gesorgt – es erwar-
tet euch eine stimmungsvolle Atmosphäre! 
Treffpunkt: Sportplatz „am Sennel“.  
Eintritt frei. |i|info@weisenbach.de

Sonntag, 29.03.26
GAGGENAU 
10 Uhr, Ostereierschießen im Schützen-
haus Ottenau. Ein Tag voller Spaß, guter 
Laune und ein bisschen Glück für die 
ganze Familie. Treffpunkt: Schützenhaus, 
Am Schießstand 1.  
|i|www.schuetzenverein-ottenau.de. 
15 Uhr, Schülervorspiel der Harmonika-
Vereinigung. Wenn Tasten tanzen – ein 
musikalischer Nachmittag von und für die 
Jugend. Treffpunkt: Vereinsheim Gagge-
nau, Hauptstr. 30. |i|www.harmonika-
vereinigung-gaggenau.de. 

GERNSBACH
13 Uhr, Workshop „Frühlingsgrüße auf 
den Tisch“. Treffpunkt: Infozentrum Kal-
tenbronn. Gebühr: 20 Euro.  
|i|www.infozentrum-kaltenbronn.de.

APRIL
Freitag, 03.04.26

GAGGENAU 
10.30 Uhr, Fischessen am Karfreitag bei 
den Kleintierzüchtern Bad Rotenfels. 
Treffpunkt: Zuchtanlage, Untergasse. 
|i|KTZGaggenau@t-online.de. 

GERNSBACH
10 Uhr, Karfreitag-Fischessen am Träu-
felbachsee. Es gibt Fischspezialitäten wie 
Backforellen und geräucherte Forellen. 
Treffpunkt: Träufelbachsee.  
|i|www.gernsbacher- 
sportfischerverein-petri-heil.de.

Samstag, 04.04.26
GERNSBACH
14 Uhr, Familienwanderung „Mooraben-
teuer“. Treffpunkt: Schwarzmiss Parkplatz. 
Gebühr: 15 Euro/Familie.  
|i|www.infozentrum-kaltenbronn.de.

Sonntag, 05.04.26
GERNSBACH
11 Uhr, Osterhasensuchen und Kurkon-
zert Stadtkapelle Gernsbach. Treffpunkt: 
Konzertmuschel im Kurpark.  
|i|www.stadtkapelle-gernsbach.de.
11.30 Uhr, Führung Kunstweg am Rei-
chenbach. Der Waldpfad entlang des Rei-
chenbachs bildet mit über 55 Werken von 
unterschiedlichen Künstler. Treffpunkt: am 
Beginn des Weges beim Parkplatz nach 
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der Gewerbeansiedlung in Gernsbach-Hil-
pertsau. Kostenlose Teilnahme.  
|i|www.kunstweg-am-reichenbach.de.

Freitag, 10.04.26
GERNSBACH
11 Uhr, Ferienprogramm „Abenteuer 
unter alten Buchen“. Treffpunkt: Infozen-
trum Kaltenbronn. Gebühr: 10 Euro. 
|i|www.infozentrum-kaltenbronn.de.

Samstag, 11.04.26
GAGGENAU 
13 Uhr, Kinder- und Jugendflohmarkt. 
Bunte Vielfalt an Kleidung, Spielzeug, Bü-
chern, Zubehör. Treffpunkt: Merkurhalle 
Ottenau, Furtwänglerstr. 17. 
|i|saubergteufel-ottenau@gmx.de.

GERNSBACH
6.30 Uhr, Wanderung „Vögel am Kalten-
bronn“. Treffpunkt: Parkplatz F am Weg-
weiserschild. Gebühr: 7 Euro.  
|i|www.infozentrum-kaltenbronn.de.
10 Uhr, Sagenweg in Gernsbach: Sagen 
gelesen von Schriftsteller Gerd Groß. 
Tauchen Sie ein in eine Welt voller ge-
heimnisvoller Sagen und Mythen auf die-
sem als Schwarzwälder Genießerpfad aus-
gezeichneten Premium-Rundweg. Treff-
punkt: am Rumpelstein. Kostenlose Teil-
nahme. Länge: 7 km. |i|07224 644-446, 
www.gernsbach.de. 

Sonntag, 12.04.26
GAGGENAU
14.30 Uhr, Dorfführung durch Michel-
bach. Spannende Einblicke in Fachwerkar-
chitektur, lokale Geschichte und Brauch-
tum führen entlang des Michelbachs bis 
zum Hirtenhaus, schließen Kirche und Hei-
matmuseum ein und werden optional 
durch ein Michelbacher Vesper sowie eine 
Hausführung ergänzt. |i|und Anmel-
dung rundwegfreunde@gmx.de.

GERNSBACH
11 Uhr, Wanderung „Lieblingstour im 
Frühjahr“. Treffpunkt: Infozentrum Kalten-
bronn. Gebühr: 10 Euro.  
|i|www.infozentrum-kaltenbronn.de.

Dienstag, 14.04.2026
GERNSBACH
19 Uhr, Vortrag: „Batteriespeicher richtig 
planen: Autarkiegrad, Größenwahl, 
Wirtschaftlichkeit. Treffpunkt: w-Quadrat, 
Baccaratstr. 37-39, |i|www.w-quadrat.de.

Donnerstag, 16.04.26
GAGGENAU 
20 Uhr, COLLECTIVITY – Impressionen. 
Mit Jorik Bergman, Max Treutner, Katharina 
Pfeiffer, Clara Vetter, Tabea Kind und Ilya 
Tarnopolskiy. Treffpunkt: klag-Bühne, Luisen-
str. 17.|i|www.kulturrausch-gaggenau.de. 

GERNSBACH
10.10 Uhr, Gesundheitswanderung in der 
Weinau mit Guide Klaus Fiedler: Durch-
atmen – Spaß haben – die Seele bau-
meln lassen. Treffpunkt: Bahnhof Gerns-
bach. Länge: 4,5 km. Dauer: ca.3 Std..  
Kostenlose Teilnahme.  
|i|07224 644-446, www.gernsbach.de

Freitag, 17.04.26
GAGGENAU
18 Uhr, Historische Abendführung durch 
Winkel mit Einblicken in Villa Rustica, 
Winklerhof, Eichelbergturm, Festungsstein-
bruch, Pferdeeisenbahn und Badische Re-
volution, optionaler Abschluss im Winkler 
Hofstüble. |i|und Anmeldung marianne.
mueller5@gmx.net.
20 Uhr, Rock 12 – Twenty-Sixth-June, 
Betty's Garden und Endeffekt. Die be-
liebte Veranstaltung mit handgemachtem 
Sound geht in die nächste Runde. Es wur-
de wieder eine interessante Mischung aus 
3 Bands zusammengestellt, die so richtig 
einheizen werden. Treffpunkt: klag-Bühne, 
Luisenstr. 17.  
|i|www.kulturrausch-gaggenau.de. 

Samstag, 18.04.26
GAGGENAU 
18 Uhr, Kulinarisches Konzert in der 
Merkurhalle. Auf dem Programm stehen 
traditionelle Melodien ebenso wie tempe-
ramentvolle, herzzerreißende und tragische 
Klänge aus bekannten Musicals. Treff-
punkt: Merkurhalle, Furtwänglerstr.17. 
|i|www.musikvereinottenau.de. 
20 Uhr, The Hermits – Familygroove der 
Sixties – Heimspiel. Treffpunkt: klag- 
Bühne, Luisenstr. 17.  
|i|www.kulturrausch-gaggenau.de. 

GERNSBACH
15 Uhr, Workshop „Wildkräuter-Kunde“. 
Treffpunkt: Infozentrum Kaltenbronn.  
Gebühr: 20 Euro.  
|i|www.infozentrum-kaltenbronn.de.
20 Uhr, AcousticBlend. Acoustic Live Mu-
sic  mit Gitarre, Bass und Stimme Acou-
stic Blend,  das ist ausgewählte Musik aus 
dem Rock-, Soul-, Jazz- und Pop- Bereich 
in einem unvergleichlichen Acoustic-sound. 
Treffpunkt: Kirchl Obertsrot, Obertsroter 
Str. 5. |i|www.kultur-im-kirchl.de.

Sonntag, 19.04.26
GAGGENAU
12 Uhr, Wildschweinfest in Hörden.  
Es gibt wieder leckere Gerichte selbst  
gekocht im Naturfreundehaus in Hörden. 
Treffpunkt: Naturfreundehaus, Frühlingsstr. 
42. |i|www.naturfreunde.de.

GERNSBACH
11 Uhr, Familientag im Infozentrum. 
Treffpunkt: Infozentrum Kaltenbronn.  
Eintritt: 1 Euro.  
|i|www.infozentrum-kaltenbronn.de.
13 Uhr, Familienwanderung „Unterwegs 
im Wichtelwald“. Treffpunkt: Infozentrum 
Kaltenbronn. Gebühr: 15 Euro/Familie. „i“ 
www.infozentrum-kaltenbronn.de.

Mittwoch, 22.04.26
GAGGENAU
20 Uhr, mo'gro – moving and grooving. 
Neu gegründet, aber schon lange auf den 
Bühnen im Murgtal und weit darüber hin-
aus: unter anderem mit dem Götz von 
Obertsrot, Mario Götz und Sängerin Mela-
nie Hanke. Treffpunkt: klag-Bühne, Luisen-
str. 17. |i|www.kulturrausch-gaggenau.de

Freitag, 24.04.26
LOFFENAU
18 Uhr, Aktivtage beim TSV Loffenau 
1911 e.V. Über das ganze Wochenende 
verteilt erwartet Sie ein abwechslungsrei-
ches Programm voller spannender Aktivi-
täten rund um das Sportgelände des Ver-
eins. Treffpunkt: Sportplatz, Herdweg 9. 
Eintritt frei. |i|www.tsv-loffenau.de. 

Samstag, 25.04.26
GAGGENAU 
10 Uhr, Großes TIMBERSPORTS-Event in 
Zusammenarbeit mit der Firma Stihl. 
Das Unimog-Museum verwandelt sich in 
eine spektakuläre Bühne für Kraft, Präzisi-
on und Forsttechnik.Treffpunkt: Unimog-
Museum, An der B462.  
|i|www.unimog-museum.com.

GERNSBACH
10 Uhr, La Rosée. La Rosée – Chansons, 
Charme und Champagner fürs Herz. 
Von Edith Piaf bis ZAZ, von zarter Melan-
cholie bis verspielter Leichtigkeit. Treff-
punkt: Kirchl Obertsrot, Obertsroter Str. 5. 
|i|www.kultur-im-kirchl.de.
10 Uhr, Workshop „Wildes Kochen für 
Familien“. Treffpunkt: Parkplatz A (Kreuz-
leparkplatz). Gebühr: 25 Euro.  
|i|www.infozentrum-kaltenbronn.de.
11 Uhr, Zwei+ Radbasar. Großes Angebot 
an guterhaltenen Zwei-Rädern. Treffpunkt: 
Kornhaus, Hauptstr. 32.  
|i|www.spd-gernsbach.de.
14 Uhr, Sägmühlfest – 50-jähriges Ver-
einsjubiläum. Rockabend mit Live-Musik 
am Samstagabend. Treffpunkt: Sägmühle 
Obertsrot, Dorfstr. 38.  
|i|www.motorradclub-obertsrot.de.

LOFFENAU
10.30 Uhr, Aktivtage beim TSV Loffenau 
1911 e.V. Über das ganze Wochenende 
verteilt erwartet Sie ein abwechslungsrei-
ches Programm voller spannender Aktivi-
täten rund um das Sportgelände des Ver-
eins. Treffpunkt: Sportplatz, Herdweg 9. 
Eintritt frei. |i|www.tsv-loffenau.de. 
18.30 Uhr, 14. Loffenauer Musiknacht. 
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen 
Abend im Zeichen traditioneller und moder-
ner Blasmusik mit Bläserjugend, Kapelle 
und Bigband des Musikvereins Loffenau. 
Treffpunkt: Gemeindehalle, Untere Dorfstr. 
27. |i|www.musikverein-loffenau.de.

Sonntag, 26.04.26
GAGGENAU
10 Uhr, Großes  TIMBERSPORTS-Event 
in Zusammenarbeit mit der Firma Stihl. 
Das  Unimog-Museum verwandelt sich in 
eine spektakuläre Bühne für Kraft, Präzisi-
on und Forsttechnik. Treffpunkt: Unimog-
Museum, An der B462.  
|i|www.unimog-museum.com. 
14 Uhr, Internationales Kinderfest in 
der Jahnhalle. Ein bunter Nachmittag mit 
Gedichten, Tänzen, musikalischen Darbie-
tungen, Folklore und vielem mehr. Treff-
punkt: Jahnhalle, Eckener Str. 1. 
|i|www.gaggenau-toab.de. 
17 Uhr, Kirchenkonzert in Michelbach. 
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Das Harmonika-Orchester Michelbach e.V. 
veranstaltet sein jährliches Kirchenkonzert. 
Treffpunkt: Pfarrkirche "St. Michael", 
Moosbronner Str. 3.  
|i|www.ho-michelbach.de. 

GERNSBACH
9 Uhr, Sägmühlfest – 50-jähriges 
Vereinsjubiläum. Treffpunkt: Sägmühle 
Obertsrot, Dorfstr. 38.  
|i|www.motorradclub-obertsrot.de.
10 Uhr, Wanderung „Bannwald – Urwald 
von Morgen“. Treffpunkt: Infozentrum 
Kaltenbronn. Gebühr: 10 Euro.  
|i|www.infozentrum-kaltenbronn.de.
15 Uhr, Gemeindekaffee. Treffpunkt: Kir-
chensaal Kath. Kirche Mariä Heimsuchung, 
Bernauer Straße.  
|i|www.kath-gernsbach.de/ueber-uns/
gemeindeteams/lautenbach.

LOFFENAU
10.30 Uhr, Aktivtage beim TSV Loffenau 
1911 e.V. Über das ganze Wochenende 
verteilt erwartet Sie ein abwechslungsrei-
ches Programm voller spannender Aktivi-
täten rund um das Sportgelände des Ver-
eins. Treffpunkt: Sportplatz, Herdweg 9. 
Eintritt frei. |i|www.tsv-loffenau.de. 

Dienstag, 28.04.26
GAGGENAU
15.30 Uhr, Kulturrausch für Kids: Bauer 
Ente. Ein turbulentes, lustiges und herzer-
wärmendes Stück über Zusammenhalt 
und Freundschaft. Treffpunkt: Jahnhalle, 
Eckenerstr. 1.  
|i|www.kulturrausch-gaggenau.de.

Donnerstag, 30.04.26
GAGGENAU 
16.30 Uhr, Maibaumstellen in Sulzbach. 
Mit kulinarischer Bewirtung und musikali-
scher Unterhaltung durch en Musikverein 
Sulzbach. Treffpunkt: Am Feuerwehrgerä-
tehaus, Dorfstr. 51.  
|i|Freiwillige Feuerwehr,  
Abteilung Sulzbach.
17 Uhr, Historische Stadtführung durch 
Gaggenau. Rund zweieinhalbstündige 
Tour ab Rathaus Gaggenau zu histori-
schen Stätten wie Rindeschwender-Denk-
mal, St. Josefs, Glashüttensiedlung, Hil-
pertsloch und Pionierbrücke, Abschluss im 
Christoph-Bräu. Treffpunkt: Rathaus, 
Hauptstr. 71. |i|und Anmeldung  
stadt-info@gaggenau.de, 07225 962-444.
18 Uhr, Maibaumstellen in Hörden mit 

geselligem Beisammensein und musika-
lischer Unterhaltung. Treffpunkt: Im 
Cronsfelderhof, Haus Kast, Landstr. 43. 
|i|Freiwillige Feuerwehr Hörden.

GERNSBACH
16 Uhr, Mainacht am Feuerwehrhaus 
der Feuerwehr Abt. Süd und des Musik-
vereins Hilpertsau. Treffpunkt: ehemali-
ges Feuerwehrgerätehaus, Zinsäckerstr. 2. 
|i| www.ff-gernsbach.de,  
www.musikverein-hilpertsau.de.
17 Uhr, Maibaumstellen. Ein geselliges, 
fröhliches, kleines Ereignis mit einigen mu-
sikalischen Einlagen. Treffpunkt: vor dem 
Bürgerhaus Lautenbach, Eichenstraße. 
|i|www.musikverein-lautenbach.de.

WEISENBACH
Maihockfestival 2026 mit dem Freizeit-
club Weisenbach. Gestartet wird mit dem 
traditionellen Brezelsteckenumzug, einem 
Fußballspiel der AH Weisenbach und ei-
nem Rockabend mit Bulletproof & Trai-
nigsgruppe B – dazu Barbetrieb und be-
ste Stimmung! Treffpunkt: Festplatz/Sport-
platz „am Sennel“. Eintritt: 7 Euro pro 
Konzert oder 10 Euro Festival-Ticket für 
beide Tage (Preisänderungen vorbehalten). 
|i|steffen_moermann@web.de.

ZÜFLE HOLZWERK

QUALITÄT UND STABILITÄT SEIT ÜBER 111 JAHREN

Das Holzwerk ist ein moderner Weiterverarbeitungsbetrieb mit 
breiter Produktpalette: Kiefer, Lärche und Douglasie sind die 
Hölzer aus Ihrem Sägewerk.

Zusätzlich zu den einheimischen Holzarten werden nordische 
Hölzer wie sibirische Lärche und nordische Fichte angeboten, 
um die Kunden zügig und flexibel bedienen zu können.

Von Terrassen über Fassaden bis hin zu Garten-Holz oder 
hochwertige Garten-Blockhäuser und Carports sowie Außen-
Saunen – dort erhalten Sie individuell geplante Holzprodukte, 
die von klein bis groß Ihren persönlichen Vorstellungen ent-
sprechen.

Besuchen Sie die Garten- und Blockhaus-Ausstellung direkt 
am Werksgelände - die Ausstellung ist immer geöffnet und 
frei zugänglich in Baiersbronn-Mitteltal. Erleben Sie die Vielfalt 
von Züfle Holzwerk. 

Weitere Informationen unter: www.zuefle-holzwerk.de

BEARBEITEN, 
WEITERVERARBEITEN 
UND VEREDELN  
IST UNSERE STÄRKE!

Holz ist unser Geschäft, Qualität und Stabilität seit über 111 Jahren
Säge- + Hobelwerk

Kesseldruckimprägnierung
Holz im Garten
Blockhausbau

Kiefer
Lärche
Douglasie
sib. Lärche 

Tel: 07442 84390 - Mail: info@zuefle-holzwerk.de - Baiersbronn-Mitteltal

Ihr Lieferant für Holz, 
Fassade, Terrasse
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Kulturgeschichte des Bibers
Am 1. März startet das Riedmuseum in Rastatt-Ottersdorf in die 
neue Saison. Zum Auftakt präsentiert es im Museum in der Scheu-
ne eine Wanderausstellung mit dem Titel „Die Kulturgeschichte des 
Bibers“, konzipiert vom BUND-Regionalverband Ostwürttemberg. 
Die Ausstellung ist bis zum 19. April 2026 zu sehen.
In zehn Rollups behandelt die Ausstellung unterschiedlichste kultur-
geschichtliche Aspekte rund um das größte Nagetier Europas: Vom 
Biber als Baumeister unter den Tieren über seine wirtschaftliche Be-
deutung für den Menschen durch den Pelzhandel bis hin zu kulinari-
schen und medizinischen Nutzungen des Bibers.
Vor allem sein dichtes Fell wurde dem Biber zum Verhängnis und 
machte ihn zu einer beliebten Jagdbeute, bis er schließlich im Jahr 
1846 im heutigen Baden-Württemberg ausstarb. Nach knapp 130 
Jahren kehrte der Biber mit menschlicher Hilfe wieder zurück nach 
Baden-Württemberg. Die Population erholt sich langsam wieder und 
bevölkert nach und nach Gebiete am Oberrhein, aber er steht wei-
terhin unter strengem Artenschutz. Mit seinen Dämmen und Biber-
burgen beeinflusst und fördert der Biber die Entstehung von Auen-
waldhabitaten, die für die Artenvielfalt am Rhein unerlässlich sind. 
Das Museum in der Scheune bietet hier für die Wanderausstellung 
eine spannende Hintergrundfolie, bildet doch die Rheinbegradigung 
durch Johann Gottfried Tulla den Schwerpunkt der Dauerausstel-
lung. Sie wird anschaulich durch ein flutbares Rheinmodell vermit-
telt. Der badische Ingenieur schaffte es, durch die Korrektion des 
Flusslaufes die ständigen Hochwassergefahren zu verringern, Krank-
heiten wie Typhus oder Malaria einzudämmen und neue Siedlungs- 
und Ackerbauflächen zu gewinnen. Das damals visionäre Projekt 
zum Wohle der Menschen wird heute natürlich auch kritisch be-
trachtet. Vermehrt wird versucht, die Rheinauen zu schützen, wie-
derzubeleben und zu vergrößern. 
Neben dem Museum in der Scheune können im Riedmuseum wäh-
rend der gesamten Museumssaison von März bis Oktober auch noch 

RIEDMUSEUM RASTATT – 

WANDERAUSSTELLUNG

die historischen Wohn- und Wirtschaftsgebäude eines bäuerlichen 
Gehöfts besichtigt werden. Sie schildern das Leben und Arbeiten der 
ländlichen Bevölkerung im Ried. Ein besonderes Kleinod stellt eine 
historische Ölmühle aus der Mitte des 19. Jahrhunderts dar. 

Öffnungszeiten Riedmuseum
März bis Oktober Fr – So und an Feiertagen von jeweils 14-18 Uhr

Bild: © Stadt Rastatt

1. März bis 19. April
Freitag bis Sonntag: 
14 bis 18 Uhr

Kultur-
geschichte des Bibers
Wanderausstellung im Riedmuseum
Eine Ausstellung des
BUND-Regionalverbandes Ost-Württemberg

www.rastatt.de/riedmuseum

RASTATT_Wanderausstellung-Biber_Anzeige.indd   1RASTATT_Wanderausstellung-Biber_Anzeige.indd   1 16.01.26   11:1416.01.26   11:14

OLIVENÖL aus unbehandelten Oliven aus 
eigenem Anbau. Zertifiziert!

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 09:00 - 19:00 Uhr und Sa. 09:00 - 15:00 Uhr

Pronto Casà · Max-Roth-Str. 13 · 76571 Gaggenau
Tel: +49 (0) 7225.986113 · Fax: +49 (0) 7225.986114 · www.pronto-casa.de

aus unbehandelten Oliven aus 
eigenem Anbau. Zertifiziert!

Mo. - Fr. 09:00 - 19:00 Uhr und Sa. 09:00 - 15:00 Uhr

Pronto Casà · Max-Roth-Str. 13 · 76571 Gaggenau
Tel: +49 (0) 7225.986113 · Fax: +49 (0) 7225.986114 · www.pronto-casa.de

Italien auf 

400 m2!

original italienischen Lebensmittel, Feinkost,
Weinen, Wurst, Käse, Antipasti, 
täglich frischer Fisch und 
original italienisches Brot.
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Am 7. Februar 2026 öffnet die Robert-Schuman-Schule in Baden-
Baden wieder ihre Türen für alle Interessierten. Zwischen 10 und 
13 Uhr können Besucherinnen und Besucher die vielfältigen Bil-
dungswege der kaufmännischen Schule kennenlernen. Parallel da-
zu veranstaltet auch die benachbarte Louis-Lepoix-Schule ihren 
Tag der offenen Tür, bei dem der Fokus auf gewerblichen Schul-
formen und technischen Ausbildungswegen liegt. An beiden Schu-
len bietet sich somit die Gelegenheit, einen umfassenden Über-
blick über unterschiedliche berufliche Bildungsrichtungen zu ge-
winnen.
Vorgesehen sind an der Robert-Schuman-Schule unter anderem 
informative Führungen durch das Schulgebäude, die spannende 
Einblicke in Unterrichtsräume, Fachbereiche und das Schulleben 
bieten – von betriebswirtschaftlichen Themen über neue digitale 
Werkzeuge bis hin zu aktuellen KI-Anwendungen im Unterricht.
Ab 10:30 Uhr stehen Fachvorträge auf dem Programm: Zunächst 
werden die Angebote der Berufsfachschule und des Berufskollegs 
vorgestellt, bei denen insbesondere der Weg zur Mittleren Reife 
bzw. zur Fachhochschulreife erläutert wird. Um 11:30 Uhr folgt ei-
ne Präsentation zum Wirtschaftsgymnasium, das zum Abitur be-
ziehungsweise internationalen Abitur führt. Dabei erhalten Teilneh-

mende wertvolle Hinweise zu Anforderungen, Profilfächern und 
Bewerbungsverfahren.
Während der gesamten Veranstaltung stehen Lehrkräfte für per-
sönliche Beratungsgespräche bereit und beantworten Fragen zu 
Ausbildungsmöglichkeiten, Weiterbildung, schulischen Abschlüssen 
und zum Einsatz moderner Medien im Unterricht. Für eine ange-
nehme Atmosphäre sorgt zudem die Schulküche, die mit verschie-
denen Leckereien zum Verweilen einlädt.

ROBERT-SCHUMAN-SCHULE –

EINLADUNG ZUM TAG DER OFFENEN TÜR

Komm vorbei!
Robert-Schuman-Schule

Baden-Baden

7. Februar  
2026

10 bis 13 Uhr

Tag der offenen Tür
Robert-Schuman-Schule | Rheinstraße 150 | 76532 Baden-Baden

Mehr Infos 
findet ihr hier!

DAS MITMACHMUSEUM – 

Das Mitmachmuseum, das Wissen erweitert und Spaß macht!
Sehen, Staunen, Verstehen: Unter diesem Motto entdecken und 
erleben Sie Phänomene des täglichen Lebens und der Natur. Die  
EXPERIMENTA Freudenstadt ist ein Erlebnismuseum zum Anfassen, 
Ausprobieren und natürlich zum Mitmachen. Lösen Sie knifflige 
Aufgaben und testen Sie spielerisch Ihr Wissen.Verblüffende Expe-
rimente für Jung und Alt bei jedem Wetter. Täglich geöffnet! Seit 
sieben Jahren betreibt der ehemalige Tourismusdirektor von  
Freudenstadt Michael Krause diese Erlebniseinrichtung als 
Familienbetrieb, die besonders für Eltern und Kinder, Großeltern 
mit Enkelkindern, aber auch für interessierte Erwachsene und 
Senioren zu empfehlen ist.
In diesen Jahren wurde darauf geachtet, durch neue Exponate 
die Attraktivität des Museums weiter zu steigern. So sind in den 
letzten Jahren die Flaschenzüge nach Leonardo Da Vinci, die 
Wasserparabel und der -Paraboloid, eine kleine Solarwerkstatt 
sowie ein spektakulärer Wasserstrudel mit in das Programm auf-
genommen worden. Dank einer Kooperation mit der Firma  

Science & Technologie aus Südbaden ergänzen zudem nun noch 
weitere Exponate die Ausstellung.
Das Erlebnismuseum befindet sich in einem charmanten, weit über 
100 Jahre alten, denkmalgeschützten ehemaligen Schulgebäude.
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REGION 

Der erste Naturparkwirt Baden-Badens
Als erste Baden-Badener Gastronomen schloss sich das Restaurant 
Wolpertinger im Jahre 2015 den Naturparkwirten an. Die Initiative 
des Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord und Südschwarzwald hat 
zum Ziel die typische Schwarzwälder Kulturlandschaft zu sichern, 
indem die angeschlossenen Wirte bevorzugt Produkte aus der  
Region verwenden.
„Wichtig ist uns in erster Linie, dass die Produkte aus nachvoll-
ziehbarer und regionaler Erzeugung kommen und die Tiere eine 
artgerechte Haltung und eine natürliche Futtergrundlage genossen 
haben“, sagt Tom Stolz, der gemeinsam mit Michael Drescher das 
Restaurant seit über 25 Jahren führt.
Als Besonderheit bietet der Wolpertinger leckere Wildgerichte aus 
eigener Jagd aus den Revieren rund um den Merkurwald bei Eber-
steinburg an. Mitten im Grünen und direkt am Rand des Merkur-
walds genießt man zudem eine herrliche Aussicht. Natur pur nur  
3 km vom Zentrum Baden-Badens.

RESTAURANT

WOLPERTINGER

Alle Konzerte im Löwensaal
Hauptstraße 89

76534 Baden-Baden

28. Feb. 2026 20:30 The Boneshakers

14. März 2026 20:30 Aynsley Lister

18. April 2026 20:30 Henrik Freischlader

16. Mai 2026 20:30 Alice Armstrong

Information: www.blues-club-baden-baden.de

Ein Portrait von Michael Böhl
Blues live – dem hat sich der Blues-Club Baden-Baden e. V. ver-
schrieben – total und kompromisslos. Da gibt es keine Teenie-Co-
verbands, keinen zugespielten elektronischen Klangteppich. Eben nur 
Clubmusik pur, handgemacht, direkt und hautnah. Es ist die Musik 
weit abseits der aktuellen Charts. Wer den Weg zudem etwas  
versteckten Eingang im Stadtteil Lichtental zum Veranstaltungsort 
Löwensaal findet, der schreitet über einen liebevoll mit Teppichen 
ausgestalteten Bereich mit Kasse, Tisch mit Devotionalien des Clubs 
und der aktuellen Band und der Theke. Wenn der Besucher diese 
Schleuse passiert hat, betritt er eine andere Welt, sozusagen den 
warmen Bauch der Clubszene. Ein zumeist proppevoller Saal, der 
von den ehrenamtlichen Clubmitgliedern zu jedem Konzert in diese 
einzigartige Ambiente verwandelt wurde. Dunkle Vorhänge, an  
denen die Plakate der beliebtesten Bands vergangener Spielzeiten 
hängen, Kerzen auf den Stehtischen und eine alles beherrschende 
Bühne, in gleißendes Licht getaucht. Keine langen Vorreden oder 
Dankeshymmnen an Sponsoren, eine kurze Begrüßung mit der Vor-
stellung der Band muss reichen. Mehr will das Publikum nicht. Kom-
promisslos eben. Und dann wird es laut. Und wer spielt? Alles, was 
Rang und Namen hat in der erweiterten Bluesrockszene, national 
und international. Der Verein ist nur seinen Mitgliedern verpflichtet, 
die Bands werden nach ihrem Geschmack auswählt. Das kann sich 

BLUES-CLUB BADEN-BADEN E.V.
kein kommerzieller Club leisten. 
So werden dem Publikum Rich-
tungen angeboten, die zwar die 
Überschrift Blues tragen, aber 
auch schon mal eher nach Jazz 
oder Hardrock klingen. Sogar 
Irish Folkrock wird einmal im 
Jahr kurz vor Weihnachten ins 
Programm aufgenommen. Ganz 
einfach, weil es der Verein so 
will. 2001 von einer enthusiasti-
schen Gruppe von Blues-Verrück-
ten gegründet, haben sich die 
Konzerte des Clubs zu einer fe-
sten Größe in Baden-Baden und 
in der Region, ja über die Län-
dergrenzen hinweg entwickelt. Und das bis heute ohne Unterstüt-
zung von staatlichen Stellen. Dafür zu erstaunlich moderaten Ein-
trittspreisen. Die Zahl der Vereinsmitglieder wächst ständig. Zur Zeit 
sind es weit über 100. Es ist ein Völkchen von ganz unterschiedli-
chen Leuten und Berufsgruppen, das zusammenhält und das Ba-
den-Badener Vereinsleben um einen nicht alltäglichen und beliebten 
Club bereichert.

ROCK- UND BLUESMUSIK LIVE - 

Henrik Freischlader
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Immer ein Besuch wert ist das Wolpertinger auch aufgrund der 
vierteljährlich wechselnden und zu Veranstaltungen wie dem  
Candle-Light-Dinner liebevollen Dekoration.
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KINDERSEITE
MIMI DIE MURGTALMAUS

Viel Spaß wünscht euchViel Spaß wünscht euch

Tourismus-Zweckverband im Tal der Murg

Tourismus-Zweckverband im Tal der Murg„Mimi, die Murgtalmaus“
„Mimi, die Murgtalmaus“c/o Unimog-Museum

c/o Unimog-MuseumAn der B 462
An der B 46276571 Gaggenau

76571 Gaggenau

Hallöchen, hier ist wieder eure Mimi!Hallöchen, hier ist wieder eure Mimi!

Ihr könnt folgende Preise gewinnen:
Ihr könnt folgende Preise gewinnen:

1. Preis:	� 1 Familien-Eintritt Unimog-Museum
1. Preis:	� 1 Familien-Eintritt Unimog-Museum
2. Preis:	� 1 Familien-Eintritt Infozentrum  
2. Preis:	� 1 Familien-Eintritt Infozentrum  

KaltenbronnKaltenbronn
3. Preis:	� 1 Bobfahrt auf dem Mehliskopf
3. Preis:	� 1 Bobfahrt auf dem Mehliskopf

Geht ihr an Ostern auch so gerne auf Eiersuche wie ich?  Geht ihr an Ostern auch so gerne auf Eiersuche wie ich?  
Das macht so viel Spaß!Das macht so viel Spaß!

Wenn ich auf die Suche gehe, blühen Wenn ich auf die Suche gehe, blühen 
schon einige Blumen im Garten.  schon einige Blumen im Garten.  
Seht ihr sie auch? Könnt ihr mir sagen,  Seht ihr sie auch? Könnt ihr mir sagen,  
wie sie heißen? wie sie heißen? 

AA   Schneeglöckchen Schneeglöckchen

B B  �Osterglocken �Osterglocken

C C  �Tulpen �Tulpen

Schreibt mir bitte den richtigen Schreibt mir bitte den richtigen 

Buchstaben auf und schickt  Buchstaben auf und schickt  

die Lösung bis zum die Lösung bis zum 

24. April 202624. April 2026 an den an den



22 LEBENDIGES MURGTAL  Februar•März•April

EINFÜHRUNG DES „NEUEN T-ROC“ –

Am 28.11.2025 feierte das Autohaus Haitzler gemeinsam mit seinen 
Kunden die Einführung des „neuen T-Roc“. 
Es wurde der neue T-Roc im Vergleich zum Vormodell ausgestellt.
Andreas Haitzler begrüßte an diesem Abend mit seinem Team herz-
lich die anwesenden Gäste.
Musikalisch wurde der Abend begleitet von der wunderbaren Jule 
Sophie alias „Herzstimme“, die mit Ihrer Gitarre und mitreißenden 
Songs die Stimmung abrundete. Dr. Alexander Mabros verzauberte 
währenddessen immer wieder das Publikum mit seinen verblüffen-
den Tricks an den Tischen und einer herausragenden Zaubershow. 
Für das leibliche Wohl war mit „T-Roc“ -Burgern und einem  
„T-Roc“-Curry vom Rantastic gesorgt, Stefan Janßen vom KFE_RAD 
(Kaffee-Rad) rundete mit seinen Kaffeezaubereien das abendliche 
Dessert ab. Alles in allem war es ein gelungener Abend!

DER NEUE T-ROC IM AUTOHAUS HAITZLER

T-Roc Life 1.5 l eTSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG |  
Benzin | Energieverbrauch kombiniert: 5,7 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 129 g/km | 
CO₂-Klasse: D | Kann abwählbare Sonderausstattung enthalten.

T-Roc Style 1.5 l TSI OPF 
110 kW (150 PS) 7-Gang-
Doppelkupplungsgetriebe 
DSG | Benzin | Energiever-
brauch kombiniert:  
6,1 l/100km und CO₂-
Emission kombiniert:  
138 g/km | CO₂-Klasse: E | 
Kann abwählbare Sonder-
ausstattung enthalten.
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Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Haitzler GmbH
Schwarzwaldstraße 48, 76593 Gernsbach
Tel. 07224 91750, volkswagen-haitzler.de

Mehr als ein Fortbewegungsmittel: Der neue T-Roc ist Ausdruck der Persönlichkeit. Die neueste Generation des Kompakt-SUV zeigt sich 
besonders entschlossen. Schon außen dynamisch und kraftvoll, erwarten Sie im Innenraum eine erhöhte Sitzposition für vollen Über-
blick, hochwertige Materialien und zahlreiche Komfortfunktionen. Dazu sorgen die neueste Generation verschiedener Assistenzsysteme, 
intuitiv bedienbares Entertainment und umfangreiche Vernetzung im neuen T-Roc dafür, dass Sie Ihre Ziele entspannter und bestens 
unterhalten erreichen können. Also, „Roc on!“ Zum Start des Vorverkaufs beraten wir Sie gern zu Ihrem Wunschfahrzeug.

T-Roc Style 1.5 eTSI OPF 85 kW (116 PS) 7-Gang-DSG
Energieverbrauch kombiniert: 5,6 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 128 g/km;  CO₂-Klasse: D.
Ausstattung: LED-Plus-Scheinwerfer, Fernlichtassistent „Light Assist“, automatische Distanzregelung ACC mit  Geschwindigkeitsbegrenzer, 
Parklenkassistent „Park Assist Plus“ inkl. Einparkhilfe, Multifunktionslenkrad in Leder, App-Connect Wireless für Apple CarPlay™ und 
 Android Auto™, Vordersitze mit Massagefunktion u. v. m., Lackierung: Canary Yellow

Leasing-Sonderzahlung: 4.500,00 €
Laufzeit: 48 Monate

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 mtl. Leasingraten à 296,00 €1

Fahrzeugabbildung zeigt ggf. vom Angebot abweichende Sonderausstattungen. 1 Ein Angebot der  Volkswagen 
Leasing GmbH,  Gifhorner Str. 57, 38112  Braunschweig, für Privatkunden. Inkl. Überführungskosten. Bonität 
vorausgesetzt. Gültig bis zum 31.03.2026. Stand 01/2026.

T-Roc R-Line: Energieverbrauch kombiniert: 6,0–5,6 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 136–128 g/km; CO₂-Klassen: E–D.

Charakter und Leidenschaft inklusive.
Der neue T-Roc

Jetzt bei uns 
entdecken



Sackmann Genusshotel • Pearls by Romantik
Murgtalstraße 602 | 72270 Baiersbronn

Tel: 07447/289-0 
Email: reservierung@hotel-sackmann.de 

www.hotel-sackmann.de

DAS TANNENZÄPFLE:  
Traditionell. Schwarzwald. Gastlichkeit.

Schon die urige Atmosphäre selbst vermit-
telt die enge Verwurzelung von Heimatge-
fühl und Gastfreundschaft. Lassen Sie sich 
von bodenständiger und regionaler Küche 

verwöhnen.

FEIERN. 
TAGEN. 

ERLEBEN.
Ob Hochzeit, Geburtstag  

oder Business-Event. 
Im Hotel Sackmann wird jeder Anlass 

zum Highlight. Stilvolle Räume,  
starke Atmosphäre und Genuss auf 

höchstem Niveau schaffen den  
perfekten Mix aus Emotion, 

Inspiration und Erfolg.

SCHLOSSBERG: im Genusshotel 
Kreativ. Innovativ. Weltoffen.

Begeben Sie sich auf eine kulinarische  
Reise voller innovativen Kreationen und 

einer ganz besonderen Aromenintensität.

MURGSTUBE: im Genusshotel  
Regional. Modern. Authentisch.
Die moderne Interpretation der  

Schwarzwaldküche. Regional mit vollem 
Charakter in zeitgemäßer Leichtigkeit.

DIE PANORAMA-HÜTTE:   
365 Tage. Schwarzwald. Pur.

Die perfekte Kulisse für besondere Anlässe. 
Die Hütte bietet liebenswerte Gastlichkeit 
und heimelige Atmosphäre bei herrlichem 

Ausblick.

RheinHOLZ: im Genusshotel  
Wandelbar. Flair. Lebensart.

Tagsüber gibt’s erstklassigen Kaffee,  
Kuchen und Snacks – abends feiern wir  

das Leben in der Cocktailbar. 

H I E R  G E H T ‘ S  Z U R 
A N F R A G E .


